
Jahrgang 39                       18. Dezember 2010               Nummer 23

wünscht Ihnen Familie Wilhelm Haussmann

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5,  Tel. 061 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17,Tel. 0 61 71 -  8 50 64

46

Ihr Taxi-Ruf in Steinbach/Ts.

TA X I
K L A U S

✆ 0171-
3310987

24 Stunden
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wünscht allen

Steinbacher Bürgern

ein schönes 
Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Der Gewerbeverein Steinbach



STEINBACHER INFORMATION Jahrgang 39 / Nummer  23Seite 2

• Elektroinstallationen aller Art

• Antennen- und SAT-Anlagen

• Telefon- und Netzwerkverkabelung 

• Photovoltaik - Anlagen

• Rolladen- und Garagentorantriebe

• Hausgeräteservice - E-Check

• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Kanal- • Reinigung • Untersuchung • Ortung •

Reparaturen  • Saugarbeiten • Grubenentleerung

Abscheiderreinigung Containerdienst •

Abrollcontroller • Absetzmulden • Kranarbeiten

24 h Notdienst

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 6171- 98 2113 · Fax:  0 6171- 98 21 14

Mobil: 0172 - 699 52 53

E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Heizung Öl / Gas
Sanitär -
Badrenovierung
Verkauf 
auch ohne Montage

Innenausbau · Türen & Fenster

Reparaturen alles vom Fachmann

Montage - Schreinerei

Stefan Bergmann
Tischlermeister

Gartenstraße 15 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 6171 / 98 38 44 · Fax: 0 6171 / 98 38 43 

Mobil: 0177 / 34 44 942 
E-mail: msb-steinbach@ t-online.de

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe Festtage

und ein gesundes neues Jahr.
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Restaurant  Bürgerhaus

Anlässlich der Weihnachtszeit
möchten wir uns bei unseren

langjährigen Freunden, Bekannten, 
Mitarbeitern und vor allem

bei unseren lieben Stammgästen bedanken. 

Danke für das Vertrauen und die Treue
in all’ den vergangenen Jahren.

Ein großes Dankeschön gilt vor allem
den Vereinen, den Clubs sowie den Parteien.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest,
Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2011. 

Auch im Jahr 2011 sind wir
in der alten Besetzung für Sie da.

Im Namen des gesamten 
BÜRGERHAUS-TEAMS

Marion & Manfred Schüler

Stille Nacht,
heilige Nacht

ssssoooo    kkkklllliiiinnnnggggtttt     eeeessss    iiiinnnn    ddddeeeerrrr    WWWWeeeeiiiihhhhnnnnaaaacccchhhhttttsssszzzzeeeeiiiitttt
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St. Georgsgemeinde aktiv auf dem Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr waren wieder viele ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen u. Mitarbeiter auf dem Weihnachtsmarkt für ihre St. Georgs-
gemeinde aktiv. Ob jung oder alt, ob für die ökumenische Diako-
niestation, für Südafrika oder für die Reparatur der Stumm-Orgel:
alle haben selbstlos zu guten Zwecken beigetragen. Deshalb
bedanken wir uns herzlich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern am Orgel-Wok, beim Brotbacken im Backhaus, beim Jugend-
stand, den Konfirmanden, beim Kinderkonzert, Jugendkonzert,
dem Stand der Freunde und Förderer der Diakoniestation, dem
kleinen Laden der Eine-Welt-Gruppe uvm. Wir danken auch der
Stadt Steinbach für die Bereitstellung des Backhauses für die gelun-
gene Brotbackaktion, der Bäckerei Flach für die Mehlspende und
der Schreinerei Bergmann für die Instandsetzung des Backwerk-
zeugs. Steinbach braucht einen Adventsmarkt mit vielen Ständen
und guten Ideen aus der Bevölkerung.      Pfarrer Herbert Lüdtke

Ich finde auch, dass unsere St. Georgs-Gemeinde mit viel Engage-
ment die Idee des Weihnachtsmarktes hilft, hoch zu halten. Mit sage
und schreibe fünf verschiedenen Aktivitäten / Angeboten ist das ja
schon fast so etwas wie ein kleiner Weihnachtsmartk für sich. Einge-
bettet in die verschiedenen Aktivitäten des diesjährigen Weih-
nachtsmarktes sind wir da mehr als gut aufgestellt. Jetzt hoffen wir
mit allen Aktiven für diese Veranstaltung, dass sich in Zukunft ein
kleiner aber feiner und dabei authentischer Steinbacher Weihnachts-
markt etabliert und die vergleichsweise geringe Besucherzahl in den
kommenden Jahren wieder steigt.  Viele Grüße von Andreas Mehner

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Brot backen im Steinbacher Backhaus
Rolf Geyer (vorne) und Wolfgang
Möhle verteilen die Brote im
Inneren des Ofenbackraumes.
Sorgfältiges Beobachten des Back-
verlaufes und rechtzeitig wech-
selnde Positionen der Brote auf
der unterschiedlich heißen Back-
fläche sorgt am Ende für ein
gleichmäßig gelungenes Backer-
gebnis. Rolf Geyer, nicht nur in d.
Ev. St. Georgsgemeinde bekannt
als passionierter Brotbäcker, der
seit langen Jahren sowohl für den
eigenen Bedarf als auch immer

wieder für Gäste und Teilnehmer an öffentlichen Veranstaltungen
leckere Brote spendiert, stellte beim diesjährigen Steinbacher
Weihnachtsmarkt sein Know-How zur Verfügung und trug damit
wesentlich zum Gelingen der ca. 80 Brote und ca. 6 Blech- und
Napfkuchen bei. Die Erlöse aus dem Verkauf der Backwaren kom-
men der Renovierung der historischen Stumm-Orgel in der Ev. St.
Georgskirche zugute.                      Text + Foto: Andreas Mehner

Andreas Mehner am „ORGEL WOK”
"Man muss das Feuer schme-
cken..." - Um eine möglichst au-
thentische traditionelle Chinesi-
sche Kanton- (Guangdong) Küche
kümmern sich wieder Andreas
Mehner und Andrea Lerch. Wenn
man kontrolliert "das Feuer in die
Pfanne holt" entstehen Röstaro-
men, die z.B. bei verschiedenen
Curry-Zubereitungen gewünscht
sind. Sehr viel Hitze, dünnes Blech
und 12 verschiedene Gemüse, Ge-
würze, Nüsse usw. Diese wurden
gemeinsam mit den Jugenglichen/
Konfirmanden der Ev. St. Georgs-

gemeinde liebevoll kleingeschnibbelt. Zusammen mit marinierter
Hühnerbrust in Stücken u. Jasmin-Duftreis stießen die Portionen
wieder auf gute Resonanz. Der "ORGEL-WOK" ist bereits zur
beliebten Tradition sowohl auf dem Stadtfest und dem Weihnacht-
marktstand auf dem Kirchhof der St. Georgskirche geworden. Auch
hier fließen die Erlöse aus den Köstlichkeiten in die Renovierung
der Stumm Orgel.        Text: Andreas Mehner; Foto: Günter Zill

Ein großes Dankeschön zum Steinbacher Weihnachtsmarkt

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Eltern, der Schulleitung, den
Lehrern und Schülern der Geschwister-Scholl-Schule Steinbach bedan-

ken. Dank eurer Hilfe  konnte wieder ein schöner Stand auf dem
Steinbacher Weihnachtsmarkt aufgebaut werden. Ebenso möchten
wir uns für die gute Organisation des Kultur- u. Partnerschaftsvereins
sowie der Stadt Steinbach bedanken. Ein großer Dank gilt vor allem
Familie Weinberg, die uns immer ihren Keller zur Lagerung von unse-
ren Verkaufsartikeln zur Verfügung stellen.               Der Elternbeirat

Foto: S. Hildebrandt
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung
Verputz · Fliesen
Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Bahnstraße 16

61449 Steinbach / Ts.

Tel.+Fax: 06171-73975

Kleinreparaturen - Gartenarbeiten

Wir wünschen
unseren Kunden
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und einen 
guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär

GmbH

Wir danken allen unseren Kunden
für das in uns gesetzte Vertrauen 

und wünschen frohe Weihnachtsfeiertage,
viel Glück und Gesundheit für 2011.

S T E P H A N  B R A N D T
H E I Z U N G + S A N I T Ä R
61449 Steinbach · Bahnstr. 29 · Tel. 06171-76800

Frohe
Weihnachten
und ein . . .

gesundes neues Jahr 2222000011111111
wwwwüüüünnnnssss cccchhhh tttt IIIIhhhhnnnneeeennnn

Die aktuellsten Weihnachtsmarken

Briefmarken-Sammler-Verein Steinbach

Inzwischen ist es schon eine liebgewordene Gewohnheit für eine Viel-
zahl von Briefmarkensammlern in unserer Stadt geworden, daß wir
zur Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel noch ein wenig über die
aktuellsten Weihnachtsmarken plaudern und damit unsere Verbun-
denheit mit allen Philatelisten, denen wir gleichzeitig von Herzen
geruhsame Feiertage wünschen, zum Ausdruck bringen wollen.
Schon im 14. Jahrhundert wurde in einigen römischen Kirchen die Ge-
burt und die Anbetung des Christuskindes mit kleinen Figuren darge-
stellt. Ab Anfang des 16. Jahrhunderts gab es in Italien die ersten ei-
genständigen Kirchenkrippen. Die oft sehr künstlerischen und wert-
vollen Figuren und Krippen wurden jedoch vor allem "bei Hofe" ver-
wendet, weniger in Kirchen und anfangs nicht beim Volke. Die
Möglichkeit, die Krippe zur Vermittlung und Veranschaulichung des
christlichen Glaubens zu nutzen, wurde erst später erkannt. Für die
Münchner Liebfrauenkirche wurde ca. 1590 eine der frühesten Kir-
chenkrippen im nordalpinen Bereich gebaut. Um 1900 herum kaufte
dann die Münchner Liebfrauenpfarrei bei dem herausragenden bay-
rischen Krippenkünstler Sebastian Osterrieder (1864 - 1932) Figuren
für eine neue Domkrippe. Dies war die Basis für die Münchner
Domkrippe, so wie wir sie heute kennen. Dargestellt sind auf der
Marke zu 45 + 20 Cent die Geburt Christi und auf der Marke zu 55 +
25 Cent die Anbetung der Heiligen drei Könige.        Hartmut Gmelin

Danke für Ihre Teilnahme

CDU Stadtverband Steinbach

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, wir möchten uns heute
ganz herzlich für Ihre Teilnahme an unserer Umfrage zur Zukunft
des Taubenzehnten bedanken. Die hohe Zahl der Rückläufe hat
unsere Erwartungen weit übertroffen und uns gezeigt, wie wichtig
dieses Thema für die Einwohner unserer Stadt ist. Besonders bedan-
ken möchten wir uns bei den Menschen, die sich die Zeit genom-
men haben, ausführliche Stellungnahmen und Kommentare zu ver-
fassen oder uns einmal zu schreiben, wie sich Ihre persönliche Situa-
tion nach der Schließung des Supermarktes am Pijnacker Platz ver-
ändert hat. Zurzeit werten wir die Meinungsumfrage aus und wer-
den deren Ergebnis danach vorstellen.                      CDU-Steinbach

die brücke - Einladung zum Neujahrsbrunch

„die brücke” Steinbach

Auch das Jahr 2011 wollen wir wieder mit einem gemeinsamen Brunch
beginnen. Wir laden alle Steinbacher und Steinbacherinnen ganz herzlich
zu unserem Neujahrsbrunch am 1. Jan. 2011 ab 11 Uhr in den Treff
für Alt und Jung in der Kronberger Str. 2 ein. Gerne dürfen auch
Salate mitgebracht werden, für Getränke sorgen wir.           Der Vorstand

Besinnliche, fröhliche Weihnachts-Katzen-Zeit

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Im Zeichen der grauen Novembertage und dem nahenden Jahresende schau-
en die Mitglieder des Katzen-Sitter-Club und Katzenliebhaber auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. Im letzten Treffen des Jahres 2010 war das Thema, mal
über eine nicht gerade "samtene" Seite ihrer Lieblinge zu sprechen. Unter
anderem auch zum Thema ,,Tierfriedhof". Nicht zuletzt wurden auch die -
erschwinglichen -Kosten erwähnt. Eine ruhige Diskussion und Erfahrungs-
austausch zeigten die Wichtigkeit und nicht zuletzt auch das Interesse der
Katzenliebhaber, auch an diesem, nicht gerade angenehmen Thema. Die
Mitglieder können ohne die Frage "Wohin mit dem Tier im Urlaub" ihren Ur-
laub für 2011 planen. Dank der Existenz und dem Engagement der ,,Guten
Idee" des Katzen-Sitter-Club. Weitere Infos  Tel. 06171 /98 2146 oder Fax -48
(P.Kemmerer) oder über Internet: www.katzensitter-club.de   Paul Kemmerer

AWO - Fröhliche Einstimmung in den Advent

AWO Steinbach

Leise rieselt der Schnee… Am Morgen des 26. November blickten etliche
Vorstandsmitglieder der AWO Steinbach besorgt zum Himmel, von dem
beständig und leise die ersten Schneeflocken des Jahres rieselten. Und
doch, der vorweihnachtlich eingedeckte Bürgerhaussaal füllte sich nach-
mittags schon vor der Zeit. Frisch gebrühter Kaffee und leckerer, selbstge-
backener Kuchen lockten über 120 Mitglieder und Freunde der AWO in das
Bürgerhaus. Den vielen Kuchenspendern sei auf diesem Wege nochmals
herzlich gedankt. Die bunten Kaffeebecher, welche die Tafel schmückten,
durften die Gäste nach der Veranstaltung mitnehmen. Das Mandoli-
nenorchester der Naturfreunde aus Rödelheim stimmte mit weihnacht-
lichen Musikstücken auf einen ereignisreichen Nachmittag ein und sorgte
für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Die DRK-Seniorentanzgruppen um
Frau Püschel und Frau Annussek ließen die Betrachter staunen, denn die
Damen zeigten viel Schwung und Rhythmusgefühl. Die AWO-Vorsitzende
konnte die Erste Stadträtin, Frau Martha Dickel, als Vertretung für
Bürgermeister Dr. Naas und den Ehrenbürgermeister Walter Herbst nebst
seiner Gattin als Gäste begrüßen. Im Saal weilten auch Mitglieder des
Magistrates und einige Stadtverordnete. Herzlich willkommen geheißen
wurden auch die AWO- Kreisvorsitzende Gisela Claussen, und ihre Stellver-
treterin, Hildegard Klär. Und dann wurde es andächtig still im Saal. Die
Gäste genossen den Tanz der ganz kleinen Schüler der Musikschule Taunus
aus Niederhöchstadt. Es folgte eine Serenade als Solo auf der Geige und ein
Orchesterstück. Die etwa 20 Kinder spielten und tanzten sich in die Herzen
aller im Saal und wurden mit viel Applaus bedacht. Auch die nächste
Kindergruppe überzeugte. Die Kleinen der Tanzgarde TG 08 aus Steinbach
zeigten eine ganz bezaubernde Version von Dirty Dancing und dies so
schwungvoll, dass sich die Spitze des Tannenbaumes auf der Bühne gefähr-
lich neigte und den Rest des Nachmittages schief von oben glitzerte. Mit
den Darbietungen des Singkreises vom Treff Jung + Alt um Frau Ramm wur-
den die Gäste wieder festlich gestimmt. Eine besondere Freude waren die
vielen Ehrungen, welche an diesem Nachmittag die AWO-Kreisvorsitzende,
Gisela Clausen und die Ortsvereinsvorsitzende, Ingrid Peters, vornahmen.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft u. tatkräftige ehrenamtliche Mitarbeit geehrt
wurden Erich Wiegel, Josef Rössler und Wolfgang Bödicker. Die AWO be-
dankt sich für 35 Jahre Mitgliedschaft bei Charlotte Dörhöfer. Für 20 Jahre
Mitgliedschaft bedankt sich die AWO bei Emmi Krank, Edith Haldorn und
Heinrich Haldorn. Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurde Frau Christel Wehner
geehrt und für 10 Jahre Mitgliedschaft Frau Ingrid Peters und die Herren
Norbert Möller, Frank Steinert und Jürgen Galinski. Und last but not least
verwöhnte die Gymnastikgruppe der TuS Steinbach unter der Leitung von
Heide Schilling mit einer humorvollen Tanzfolge von Anno Dazumal bis
heute aus dem Programm 125 Jahre TuS Steinbach. Der Nachmittag klang
besinnlich aus mit Mandolinenklängen. Die AWO dankt allen Beteiligten
der Vereine und den vielen Helfern für diese gelungene Einstimmung in
den Advent.                                                                           Ingrid Peters

Foto: Dieter Nebhuth

Weihnachtsfeier von „ER + SIE”

ER + SIE Steinbach

Ein Lichtlein, das am Kranze brennt, erinnert uns, es ist Advent.
Grad war’n wir noch beim Bauer Klein, schon lädt der Vorstand wieder ein.
Aus Tradition, man kann es ahnen, zur Weihnachtsfeier in den „Schwanen.“
Wie jedes Jahr zur Weihnachtszeit, steht unser Nikolaus bereit
um einen Abend zu gestalten und fröhlich uns zu unterhalten.
Auch lassen wir’s dabei bewenden, statt Geschenke, könnt ihr spenden.
Die meisten hatten schnell gebucht, drum war die Feier gut besucht.
Und um den Hunger zu vergessen, bestellten wir erst mal das Essen.
Niemand brauchte hier zu drängeln und auch danach nichts zu bemängeln.
Wie immer hat es gut geschmeckt, und jeder sich die Zunge leckt.
Gespannt warn alle, was nun kommt und unser Paul erhebt sich prompt.
Nie hatte jemand lamentiert, kam Nikolaus zu uns maskiert.
Doch dieses Jahr, man glaubt es kaum, verließ der Paul nicht mal den Raum.
Aus einer Tasche, sehr galant, holt er das Nikolausgewand.
Er zeigt, in dem er sich „bemantelt“, dass ein Nikolaus auch grantelt
und redet ohne auszuruh’n, im Deutsch, wie’s nur „Beamte“ tun.
Die Sätze hat er formuliert, dass man sie nicht sofort kapiert.
Wer vorlaut ist, das macht er Klasse, den bittet er sofort zur Kasse
und reicht, ganz nach Kassierers Sinn, schnell seinen Klingelbeutel hin!
Der Inhalt, meint der Gute heiter, fließt in die Spendenbox dann weiter.
Die leerte er zufrieden aus und langsam zog es uns nach Haus.
Beim Abschied aber, welch ein Schreck, da war doch eine Jacke weg.
Braun war sie - mit schwarzem Kragen. Zum Herweg hat er sie getragen.
Es begannen ohne Fluchen, mehrere nach ihr zu suchen.
Die Jacke war zwar gut beschrieben, der Fund jedoch war ausgeblieben.
Jeder nahm sein Kleidungsstück. Eine Jacke blieb zurück.
Nur diese war statt braun halt grau. „Das ist doch Deine“, sprach die Frau.
„Weil der Winter ist gekommen, hast Du die dickere genommen.“
Bei „Er + Sie“ wird gern gelacht, das hat uns wieder Spaß gemacht!

Feuerzangenbowle für MPS-HiIfe

Café Pastis, Steinbach

Am Sonntag, den 19. Dez. 2010, ab 16.30 Uhr wird Ihnen im Café
Pastis in der Obergasse 27, Steinbach warm ums Herz. Wie bereits
in den vergangenen 3 Jahren laden Alexandra & Carmen Hofmann
zum gemütlichen Abend mit Feuerzangenbowle ein. Die gesamten
Einnahmen gehen in diesem Jahr zugunsten der Hilfsgesellschaft
für an MPS leidende Kinder, ein bis heute noch unheilbare Stoff-
wechselkrankheit. Gäste mögen zahlreich erscheinen, damit auch
in diesem Jahr wieder ein stattlicher Betrag für die Kinder überge-
ben werden kann. www.cafe-pastis.de

Sperrung der Untergasse

Stadt Steinbach

Sperrung der Untergasse durch den Beginn der Baumaß-
nahmen am Pijnackerplatz
Die Stadt Steinbach (Taunus) weist darauf hin, dass mit den Bau-
maßnahmen am Pijnackerplatz, zunächst im Teilbereich Untergas-
se, begonnen wurde. Der Baustellenbereich zwischen der Bahn-
straße und dem Haus Untergasse 5 ist während der Bauarbeiten
nicht befahrbar. Der Durchgangsverkehr muss deshalb auf die Gar-
tenstraße ausweichen. Um die Erschließung der Grundstücke der
Untergasse weiter zu gewährleisten, wird die Einbahnstraße in der
Untergasse voraussichtlich bis Ende Januar 2011 aufgehoben. Wir
bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die notwendigen
Maßnahmen.                                 Dr. Stefan Naas, Bürgermeister
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Erfolgreicher Weihnachtsmarkt der Diakonie
Die Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation e.V. in
Steinbach danken allen Sachspendern und Helfern, die, wie auch im letz-
ten Jahr, zum erfreulichen Ergebnis des diesjährigen Steinbacher
Weihnachtsmarktes beitrugen. Ohne die erfahrenen Kräfte, die unermüd-
lich die diversen Sorten Gelee, Marmelade und Kürbis einkochten, wäre
das gute Ergebnis von fast 750 Euro nicht erzielt worden. Gleiches gilt
auch für die Freundinnen und Freunde des Förderkreises, die Socken,
Kinderhandschuhe, Mützen, Jacken und Handschuhe in allen Größen
strickten bzw. anfertigten. Die Standbesatzungen, die trotz eisiger Kälte
für den Verkauf der genannten Waren emsig werbend an die Frau oder
den Mann brachten trugen ihr Übriges zum Verkaufserfolg bei. Natürlich
dankt der Förderverein auch den Besuchern des Standes, die durch ihren
Kauf und ihre Spende dazu beitragen, dass in Steinbach auch weiterhin
ein kirchliches Angebot zur Pflege kranker Menschen besteht. Über die
von Pflege- und Krankenkassen geleisteten Erstattungssätze bieten die
Pflegerinnen der Ökumenischen Diakoniestation Kronberg und Steinbach
auch Zeit für Gespräche und notwendigen Handreichungen. Nicht verges-
sen will der neue Vorstand des Fördervereins  eine besondere Würdigung
auszusprechen für das jahrelange Engagement des Ehepaares Schmidt,
ohne das der Erfolg des Weihnachtsmarktes nicht möglich gewesen wäre.

Rudolf Nägele, Vorsitzender

Ökumen. Diakoniestation Steinbach Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2011

JANUAR
Erscheinung: 15.01.2011       Redaktionsschluß: 06.01.2011
Erscheinung: 29.01.2011       Redaktionsschluß: 20.01.2011
FEBRUAR
Erscheinung: 12.02.2011     Redaktionsschluß: 03.02.2011
Erscheinung:  26.02.2011       Redaktionsschluß: 17.02.2011
MÄRZ
Erscheinung: 12.03.2011     Redaktionsschluß: 03.03.2011
Erscheinung: 26.03.2011      Redaktionsschluß: 17.03.2011
APRIL
Erscheinung: 09.04.2011     Redaktionsschluß: 31.03.2011
Erscheinung: 30.04.2011       Redaktionsschluß: 21.04.2011
MAI
Erscheinung: 14.05.2011       Redaktionsschluß: 05.05.2011
Erscheinung: 28.05.2011      Redaktionsschluß: 19.05.2011
JUNI
Erscheinung: 11.06.2011     Redaktionsschluß: 03.06.2011
Erscheinung: 25.06.2011       Redaktionsschluß: 16.06.2011
JULI
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )
AUGUST
Erscheinung: 13.08.2011       Redaktionsschluß: 05.08.2011
Erscheinung: 27.08.2011       Redaktionsschluß: 19.08.2011
SEPTEMBER
Erscheinung: 10.09.2011     Redaktionsschluß: 01.09.2011
Erscheinung: 24.09.2011       Redaktionsschluß: 15.09.2011
OKTOBER
Erscheinung: 08.10.2011     Redaktionsschluß: 30.09.2011
Erscheinung: 22.10.2011       Redaktionsschluß: 13.10.2011
NOVEMBER
Erscheinung: 05.11.2011   Redaktionsschluß: 27.10.2011
Erscheinung:  19.11.2011       Redaktionsschluß: 10.11.2011
DEZEMBER
Erscheinung: 03.12.2011       Redaktionsschluß: 24.11.2011
Erscheinung: 17.12.2011       Redaktionsschluß: 08.12.2011

TG08 feiert erfolgreich ihr 3. Ordensfest

TG 08 Steinbach

Viele waren unserer Einladung, unser diesjähriges Ordensfest mit uns zu
feiern, gefolgt und so gab es am Samstag, den 27.11.2010 gegen 19.00
Uhr fast keinen freien der 250 Plätze mehr. Sehr zu unserer Freude waren
auch in diesem Jahr viele Vereine gekommen und so konnten wir eine
Abordnung der Schnaken aus Frankfurt, des TMCR Ronneburg, des Music-
corps Blau Gold Schwanheim, der Frankfurter 02 und der großen Garde
des Bommersheimer Carnevalsverein begrüßen. Aus Steinbach waren die
Pitschetreter sowie die Marching Drummers des SCC mit dabei. Eine ganz
besondere Beziehung haben wir immer noch zu den Burgnarren aus
Hohenstein und so war es für diese auch selbstverständlich, dass sie den
weiten Weg auf sich nahmen um dabei zu sein und ihr Sitzungspräsident
Ralf Bernhardt kam gerne der Bitte nach, an diesem Abend zu moderie-
ren. Nach einem gelungenen Einmarsch, einstudiert von den Tiger und
Little Tiger begrüßte die Vorsitzende Silke Henrichs den vollen Saal, bevor
Birgit Spiegel ihren jährlichen Rückblick hielt. Danach übergab sie das
Mikrophon an Ralf der dann mit dem eigentlichen Programm begann. 

Die Baby Tiger, 12 Jungen und Mädchen im Alter von 3 bis 7 Jahren tanz-
ten mit Feuereifer ihren Marsch und erhielten zu Recht sehr viel Beifall
dafür. Aber für sie waren der Orden und der kleine Tiger, den sie für ihre
Leistung bekamen, sehr viel wichtiger. 
Dann wurde es laut und Trommelschläge kündigten den Einzug der
Marching Drummers in Spielgemeinschaft mit dem TMCR Ronneburg an.
Was letztes Jahr auf dem Ordensfest Premiere hatte, ist inzwischen zu
einer sehr erfolgreichen Vereinigung geworden und alle waren begeistert
vom Bühnenprogramm dieser beiden Gruppen. Und natürlich liess es sich
Björn Klobetanz nicht nehmen, Kevin und Saskia, die beide einmal bei
den Marching Drummers gespielt haben, auf die Bühne zu holen um mit
ihnen zusammen zu spielen. Es folgten die Vereine und Sponsoren, die
natürlich auch alle einen Orden bekamen, bevor die Little Tiger ihren feh-
lerfreien Marsch vorführten. Die 6 Mädchen im Alter von 8 bis 10 Jahre
sind schon fast alte Hasen und bereiten sich in dieser Kampagne auf ihr

erstes Turnier vor. Auch sie erhiel-
ten natürlich sehr viel Applaus und
einen Orden. Larissa Hackbarth
und Francisca Spiegel, die
Trainerinnen der Baby und Little
Tigers, waren sehr stolz auf diese
Leistung Die silberne Flamme
erhielt dieses Jahr Jana Bergmann,
Lara Dreger, Larissa Henrichs,
Annika Settler und Kevin Trieb. Die
Rainbow Tiger, 9 Mädels und ein
Junge zeigten ebenfalls einen
super tollen Marsch und verdien-
ten sich damit zu Recht ihren
Orden. Dann wurde es wichtig. Der
Vorstand kam auf die Bühne und
wurde durch die großen Tiger mit
dem diesjährigen Orden geehrt.
Zur Freude der TG08 spielte auch
dieses Jahr wieder der Musikzug
Blau Gold Schwanheim und das

Publikum freute sich über diesen Programmpunkt. Dann wurde es voll auf
der Bühne, denn die Baby und Little Tiger zeigten ihren diesjährigen
Showtanz „back tot he 80`s“ und sie tanzten mit vollem Einsatz. Das
Publikum war sich einig: es hat nie eine bessere Babe aus Dirty Dancing
gegeben als Lara Dreger mit Partner Laura Messek als Jonny. Aber auch
Timea Stürmer als Sandy und Angelique Trieb als Dany aus Grease wus-
sten ihr Publikum zu begeistern. Und so gab es tosenden Applaus für
diese tolle Dabietung. Das dritte Drittel wurde durch die Marching
Drummers eröffnet, bevor die Gründungsmitglieder ihre Ehrung erhiel-
ten. Sodann folgte das Männerballett von Blau Gold Schwanheim. Die
Dream Boys hatten bei der TG08 Premiere mit ihrem Auftritt und ernte-
ten sehr viel Applaus dafür. Der Abend neigte sich dem Ende und mit
Spannung wurde der diesjährige Höhepunkt, der Showtanz der Rainbow
Tiger erwartet. Dieses Jahr hatten sie sich „König der Löwen“ ausgesucht
und Annika Settler eröffnete sehr eindrucksvoll als Rafiki die Show.
Mucksmäuschenstill war es im Bürgerhaus und alle starten gebannt auf
Larissa Hackbarth als Simba, die mit all den Tieren des Dschungels das
Publikum völlig in den Bann zog. Minutenlanger Applaus und
Begeisterungsrufe waren der Lohn für eine absolut gelungene
Darbietung ihres Showtanzes. Stephanie Spiegel die das alles choreogra-
phiert und zusammen mit den Tigers einstudiert hatte, war sichtlich stolz
auf die Leistung ihrer Tigers. Und völlig zu Recht gingen die
Rainbowtigers sowie alle Aktiven stolz und glücklich zum Ende des
Ordensfestes von der Bühne. Der Erfolg wurde noch bis in die frühen
Morgenstunden zusammen mit vielen Freunden und Verwandten ausge-
lassen im Bürgerhaus gefeiert. Wir möchten uns bei allen, die zu unserem
Ordensfest gekommen sind, die dazu beigetragen haben, dass die
Stimmung und Atmosphäre so toll und besonders im Bürgerhaus war,
ganz herzlich bedanken. Wir freuen uns schon jetzt auf unser nächstes
Ordensfest und hoffen, Sie alle wieder bei uns begrüßen zu dürfen. Alle
großen und kleinen Tiger von der TG 08                        Birgit Spiegel

Das „Halbzeitfazit“ beim FSV Steinbach

FSV Germania 08 Steinbach

Mit dem Gewinn der Herbstmeisterschaft geht eine ebenso erfolgreiche,
wie zweigeteilte Saison des FSV Steinbach in die verdiente Winterpause.
Bereits nach dem 2:2-Unentschieden im Nachholspiel gegen den ASV
Barisspor Bad Homburg stand das Team um Trainer Michael „Immi“ Jan-
son als neuer Herbstmeister fest. Nach mittlerweile 18 gespielten Partien
hat der FSV den Platz an der Sonne nicht wieder hergegeben, auch wenn
sich die Mannschaft in den letzten Spielen der „Hinrunde“ deutlich
schwerer tat als in den Spielen zuvor. Mit einer leicht gestiegenen Erwar-
tungshaltung nach dem 8ten Platz in der Vorsaison, galt es als Ziel, mit-
telfristig als ernsthafter Anwärter um den Aufstieg mitzuspielen.
Tatsächlich erreichte man erstmals nach zwei Siegen in den ersten zwei
Spielen Tabellenplatz 1. Dieser Achtungserfolg war zum einen der gestie-
genen Erfahrung der jungen Spieler zu verdanken, die in vielen Aktionen
deutlich abgeklärter und souveräner agierten. Aber auch einige Neuzu-
gänge, wie beispielsweise Jerome Hilper und Orkun Özay entwickelten
sich mit der Zeit zu einer festen Größe in der Steinbacher Mannschaft.
Durch das Melden einer zweiten Mannschaft wurde in dieser Saison
zudem ermöglicht, dass eine Vielzahl von Spielern die nötige Spielpraxis
bekam und somit die Quantität und die Qualität des Steinbacher Fußballs
eine neue positive Bereicherung erfuhr. Mit Toni Rigatuso wurde außer-
dem ein erfahrener Trainer aus SW Griesheim für die neue zweite Mann-
schaft gefunden. Die grandios aufgelegten Fußballer wuchsen in den dar-
auf folgenden Spielen abermals über sich hinaus und dominierte die Liga
nach Belieben. Nach 10 Siegen in den ersten 10 Spielen stellte die erste
Mannschaft einen neuen Startrekord auf und konnte sich somit von sei-
nen Verfolgern deutlich absetzen. Vor allem Hakan Sahin, Manuel Dogru
und Dennis Janson wurden zu wichtigen Schlüsselspielern in ihren jewei-
ligen Positionen. Die anfänglich bescheidene Zielsetzung wurde späte-
stens nach dieser Serie deutlich nach oben korrigiert. Im nächsten Spiel
wurde dieser Lauf jedoch unglücklicherweise gestoppt, als 10 Min. vor
Schluss Zuschauer die Sicherheit des Spiels gefährdeten und somit die
Partie gegen Barisspor Bad Homburg nach einer zwischenzeitlichen 2:1-
Führung abgebrochen werden musste. Seitdem klappte deutlich weniger.
Die gesamte Steinbacher Mannschaft zeigte ihre anfängliche Spielfreude
nur noch selten, sodass der FSV durch lediglich einen Sieg, zwei
Unentschieden und fünf Niederlagen seinen komfortablen Vorsprung völ-
lig einbüßte, aber dank der besseren Tordifferenz trotzdem noch auf dem
ersten Tabellenplatz der Kreisliga A überwintert. Insgesamt verlor man
jedoch die Aufstiegsränge nie aus den Augen. Lediglich am ersten und 14.
Spieltag befand sich die Mannschaft nicht unter den ersten zwei der
Tabelle. Trainer Janson zog deshalb aus dem bisherigen Saisonverlauf ein
durchweg positives Fazit: „Wir haben uns in dieser Saison deutlich weiter-
entwickelt, das hat man gerade in den ersten Spielen gesehen. Dann aber
war es der Mannschaft anzumerken, dass ihr gegen Ende schlichtweg die
Puste ausging und alles deutlich schwerer vonstatten ging. Ich bin mir
dennoch sicher, dass wir nach der Winterpause wieder voll gestärkt in der
Liga angreifen werden“, so der FSV-Coach zuversichtlich. Auch die zweite
Mannschaft des FSV Steinbach konnte in ihrer ersten Spielzeit in der
Kreisliga C für diverse positive Akzente sorgen. Mit drei Siegen und einem
Unentschieden startete man sehr erfolgreich, ehe man sich zwei bittere
Niederlagen gegen vermeintlich schwächere Gegner einfing. Danach ging
das Auf-und-Abspiel der 2. Steinbacher Mannschaft munter weiter, sodass
jeder nur überrascht sein konnte, wie schnell das Team um Trainer
Rigatuso einen Vorsprung hergab, oder ihn binnen 45 Minuten wieder
wettmachte und umdrehte. Es fehlte schlichtweg an der nötigen Kon-
stanz, um ganz oben mitzuspielen. An Aufgeben denkt man jedoch nicht.
Auch die zweite Steinbacher Mannschaft kann den Blick nach vorne rich-
ten und ein Wörtchen um die Aufstiegsplätze mitreden, sollte das Team
in der Rückrunde an Konstanz gewinnen.                             Timo Gadde

Der FSV feiert . . . und lädt ein!

FSV Germania 08 Steinbach

SILVESTERFEIER am (na wann denn schon) im Vereinsheim
Mir Ahgeweihte wisses es schon seit Jahrn, e paar erst seit unserm
„Bayerische Abend“, die meiste von Euch jedoch übberhaupt noch
net: E schöne Schar von unserm FSV verbringt schon seit etliche
Jahrn die Stunde uff des Warte bis Zwölf sowie reichlich Stunde
denach in saufröhlicher (des Wort wird werklich nur mit anem un
net mit zwaa f geschribbe, manche habbe abber dann doch des mit
dene zwaa „f” wörtlich genomme) Runde in unserm Vereinsheim
neberm Sportplatz. Des mache mer dies Jahr aach widder. Wenn Ihr
noch net wisst, wo Ihr des Jahr an Silvester Euer morsche Knoche
platzieren sollt, ei Ihr Leut ruft mich doch aafach an und mir könne
drübber rede. Mir freue uns über jedder Mann und/oder Fraa, die
den Wech in unser Vereinsheim find un e gut Laun mitbringt.

Euer Gerd Gombatschek Tel. 0172-6640878
Halt, net weiterblättern. Des war noch net alles.
NEUJAHRSBRUNCH am Sonntag, den 9. Januar 2011 ab 11 Uhr
im Vereinsheim. Nachdem unser diesjähriger Neujahrsbrunch
anstelle einer Weihnachtfeier ein voller Erfolg war, möchten wir
auch im neuen Jahr unsere Spieler, Mitglieder, Gönner und Sponso-
ren zu einer Neuauflage einladen. Wir würden uns freuen, wenn
Ihr/Sie zahlreich hierzu erscheinen würdet/würden. Damit wir ent-
sprechend disponieren können und keiner zu kurz kommt, also
nicht satt oder zumindest leicht angetrunken wird, bitte ich auch
hier, mir kurz telefonisch Bescheid zu geben, ob und mit wie viel
Personen Ihr erscheinen werdet. Im Namen des Vorstandes des FSV
Steinbach darf ich vorab schon mitteilen, dass wir auch diesmal wie-
der mit D-Mark-Preisen aufwarten, die der Einfachheit halber aller-
dings in Euro ausgepreist werden. Halt, immer noch nicht fertig!
HALLENTURNIER des FSV Steinbach am Samstag, 22.1.2011 in
der Altkönighalle. Auch im neuen Jahr werden wir wieder ein Hal-
lenturnier für Seniorenmannschaften in der Altkönighalle durch-
führen. Am Start werden entweder 8 oder evtl. sogar 10 Mannschaf-
ten sein. Dies entscheidet sich erst am kommenden Wochenende.
Auch hierzu sind natürlich alle „Staabacher“ recht herzlich eingela-
den. Der Turnierplan wird rechtzeitig in der nächsten Steinbacher
Info bekannt gegeben. Gerd Gombatschek, Geschäftsführer

FSV Steinbach mit Punktabzug bestraft
Der FSV Steinbach wurde wegen Nichterfüllung des Schiedsrichter-
Pflichtsolls gemäß §24a Spielordnung mit einer dreistelligen Geld-
strafe sowie einem Punktabzug am Ende der Meisterschaftsrunde
2010/2011 bestraft. Als Begründung hieß es, der FSV habe das Schieds-
richter-Pflichtsoll um 2 Schiedsrichter unterschritten.        Timo Gadde

FSV-Hallenturniere in der Altkönighalle 2011
15.01.2011 E-Jugend
22.01.2011 Senioren
29.01.2011 D-Jugend
30.01.2011 A-Jugend
26.02.2011 Betreuer
27.02.2011 Krone-Cup
06.03.2011 G-Jugend
12.03.2011 F-Jugend
19.03.2011 Kindergarten-Cup
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Weihnachts- und
Neujahrsgruß 
vom Bürgermeister 
Dr.StefanNaas (FDP)

Liebe
Steinbacherinnen
und Steinbacher,
wieder neigt sich ein Jahr dem
Ende entgegen und das Weih-
nachtsfest und der Jahreswechsel
2010/2011 steht vor uns. Sie kön-
nen hoffentlich die kommenden
Tage nutzen, um mit Ruhe und
Besinnlichkeit der Hektik unserer
Zeit ein wenig zu entfliehen. Es

ist die Zeit, um Rückschau zu halten und persönlich Bilanz zu zie-
hen. Ich hoffe, dass Sie persönlich zufrieden auf das zu Ende gehen-
de Jahr blicken. Vielleicht ist nicht alles so gekommen, wie Sie sich
es am Jahresanfang vorgestellt haben, aber ich wünsche Ihnen sehr,
dass das Positive überwiegt.
Auch unsere Stadt Steinbach ist 2010 einen großen Schritt voran-
gekommen. Wir haben in der Stadtverordnetenversammlung ein-
stimmig den Verkauf eines großen Teils des alten Schwimmbadge-
ländes an die Phorms-Schule beschlossen. Die hässliche Schwimm-
badruine ist inzwischen abgerissen und die neue Privatschule – von
der Steinbach sehr profitieren wird – wird bis Ende 2011 fertigge-
stellt sein. Auch der Neubau der Geschwister-Scholl-Schule schreitet
jetzt zügig voran. Der Hochtaunuskreis wird rund 20 Mio. € inve-
stieren, die Stadt beteiligt sich mit der Finanzierung von 6 Gruppen
für die neue Betreuungsschule mit rund 3 Mio. Euro. Die Stein-
bacher Schülerinnen und Schüler können sich auf das nächste Jahr
freuen: In unserer Stadt wird eine der schönsten Grundschulen des
Hochtaunuskreis entstehen, mit Mensa und Betreuungszentrum für
rund 150 Kinder. 
Gleichzeit werden wir nächstes Jahr die Betreuung der unter 3-Jähri-
gen mit 30-40 Plätzen massiv aufstocken. Die Evangelische Kirche und
die Stadt werden jeweils einen Anbau an ihren Kindergärten errich-
ten. In Steinbach wird derzeit viel gebaut. Mein Dank gilt deshalb den
Anliegern des Hessenrings, der Berliner Straße, der Untergasse und
anderer betroffener Straßen. Durch das Sonderinvestitionsprogramm
des Landes konnte, bzw. kann ein großer Teil der Berliner Straße und
der Pijnacker-Platz endlich saniert werden. Nächstes Jahr wird der
Bauhof saniert und es werden neue Radwege und Spielplätze entste-
hen. Ein neues Gewerbegebiet ist in Planung.
Auch über die beschlossene Sanierung des Steinbacher Weihers
freue ich mich sehr. Dank der großzügigen Spende der Fraport AG
von über 40.000,- Euro kann die Renaturierung zusammen mit dem
Ausbau des Spielplatzes am Weiher im kommenden Jahr begonnen
werden. Zusammen mit der Apfelweinbrücke und dem Grenz-
steinpark, die dieses Jahr mit Geldern der Regionalpark-Gesell-
schaft realisiert wurden, wird ein wunderschöner Rundweg um den
Steinbach entstehen.
Auch bei der Verkehrsberuhigung sind wir vorangekommen. Mit
der Aufstellung der neuen Geschwindigkeitsanzeiger in der Kron-
berger Straße und der Bahnstraße hoffe ich, dass den Rasern ohne
Blitzen Einhalt geboten werden kann. Mit dem Anzeigegerät wird

die Verkehrsmenge u. der Anteil der zu schnell fahrenden Fahrzeu-
ge ermittelt. Dies führt zu einer objektiveren Einschätzung der
Verkehrssituation. Weitere Maßnahmen sollen nächstes Jahr folgen.
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
mein besonderer Dank gilt vor allem den Bürgerinnen und Bür-
gern, die sich ehrenamtlich in kommunalen Gremien, Hilfsorgani-
sationen, Kirchengemeinden, kulturellen und sportlichen Vereinen
zum Wohle der Allgemeinheit eingesetzt haben. Allen voran danke
ich den Mitgliedern der Einsatzabteilung unserer Freiwilligen
Feuerwehr, die auch in diesem Jahr in zahllosen Einsätzen den
Brandschutz sicher gestellt und viele andere Hilfeleistungen er-
bracht haben. Ich bitte Sie alle an dieser Stelle auch für das neue
Jahr um Ihre engagierte Mitarbeit zum Wohle unserer Stadt. Gehen
wir mit Zuversicht in das neue Jahr. Lassen Sie uns wie bisher offen
und vertrauensvoll für unsere Stadt zusammenarbeiten. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes, friedvolles und
gesegnetes Weihnachtsfest, vor allem Glück, Gesundheit und
Zufriedenheit für das neue Jahr 2011.

Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Weihnachtsgrüße der Geschwister-Scholl-Schule 2010

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Nach einem wie immer arbeitsintensiven Jahr sind wir nun in
unserem Ausweichquartier in Stierstadt eingearbeitet
Zügig geht der Neubau voran und macht täglich sichtbare Fortschritte.
Für die Schülerinnen und Schüler ist auch der Bustransfer zur Routine
geworden und bringt positive Selbständigkeit mit sich. Besonders die
umsichtige und freundliche Begleitung der Busfahrer, die mit viel Geduld
und starken Nerven für uns fahren, trägt dazu bei. An alle Bürgerinnen
und Bürger in Steinbach appelliere ich sehr um erhöhte Aufmerksamkeit
und Rücksichtnahme rund um die Schulbushaltestelle, besonders in den
Morgenstunden und in der Mittagszeit. Alle Eltern sollten auf den PKW
verzichten und ihr Kind zu Fuß zum Bus begleiten!

Jetzt in der Vorweihnachtszeit genießen wir den Plätzchenduft und die
geschmückten Klassenräume in Stierstadt. Zwei wunderschöne Tannen-
bäume in unserer Eingangshalle und im Treppenhaus geben ein besonde-
res Flair. Danke an die Familie Eilers und an die Busfirma Sack für diese
Spenden. Der von den Jahrgängen gestaltete Adventskalender bringt
täglich Spannung und Lesemotivation. Wie in jedem Jahr möchte ich mich
an dieser Stelle ganz besonders bei allen engagierten und helfenden
Eltern, Helferinnen und Helfern bedanken, die uns auch in diesem Jahr
bei allen Aktionen unterstützt haben. Ich bedanke mich bei allen Men-
schen, die unsere Schule - und damit unsere Schülerinnen und Schüler -
wohlwollend, tatkräftig und auch mit großzügigen Spenden unterstützt
haben. Wir hoffen, dass Sie uns weiterhin hilfreich zur Seite stehen und
unsere Gemeinschaft positiv fördern. Danke für die engagierte Hilfe der
AWO durch Frau Peters. Einen ganz besonderen Dank an den
Freundeskreis der Geschwister-Scholl-Schule, der uns immer sehr selbst-
verständlich und unbürokratisch unterstützt. Vieles wurde auch in diesem
Jahr mit der Hilfe des Freundeskreises erst an Anschaffungen möglich. Die
Spenden von Institutionen, die Einnahmen von Steinbacher Aktivitäten
und die Zuwendungen privater Bürgerinnen und Bürger haben uns oft
geholfen. Zuletzt möchte ich an den täglichen Einsatz unseres
Kollegiums, unserer Bediensteten und des pädagogischen Personals erin-
nern, die über den Unterricht hinaus mit Freude und Kraft den wachsen-
den Aufgaben des Schulalltags begegnen. Leistungsanforderungen für
den Primarbereich, verbunden mit einem hohen Maß an Erzie-
hungskompetenz sind der schulische Alltag und ich bin sicher, dass an der
Geschwister-Scholl-Schule sehr gute Arbeit mit sehr guten Ergebnissen
geleistet wird. Dies wurde mit den Ergebnissen der Schulinspektion an
unserer Schule im Sommer sichtbar. An Sie alle meinen Dank für Ihren
engagierten Einsatz, besonders gefordert durch die Auslagerung.

S. Schulze, (Schulleiterin)

Frau Ilse Tesch wird durch Beschluss des Magistrates vom 2.8.2010 die
Verdienstmedaille der Stadt Steinbach (Ts.) in Bronze verliehen. Die
Geehrte hat sich um unsere Stadt besondere Verdienste erworben. 
Frau Tesch ist seit dem 21. Oktober 1996 Mitglied des Vereins für
Geschichte und Heimatkunde e. V. Steinbach (Taunus). Sie ist seit
dem 27.1.1999 Vorstandsmitglied, zunächst als Beisitzerin. Am
9.2.2000 wurde sie zur 2. Vorsitzenden und am 18.2. 2002 zur 
1. Vorsitzenden gewählt. Dieses besondere Amt begleidet sie bis
heute. Sie hat sich schon seit 1995 aktiv an der Redaktionsarbeit für
die Publikation „Schule in Steinbach“ und für das Buch „Die Kir-
chen in Steinbach“ engagiert. Für ihre besonderen Verdienste spre-
chen wir Frau Ilse Tesch im Namen der Bürgerinnen und Bürger
unserer Stadt Dank und Anerkennung aus.
Steinbach (Taunus), den 06. Dezember 2010
Der Magistrat Die Stadtverordnetenversammlung
Dr. Stefan Naas Dr. Franz Weyres
Bürgermeister Stadtverordnetenvorsteher

Bronzene Verdienstmedaille für Ilse Tesch

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstrasse 13
61449 Steinbach/Taunus

Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. 06171-76871· www.party-service-wittek.de
malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne Raumgestaltung

Fußbodenbeläge

Energiesparsysteme

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

Peter, Martin, Andreas Meier
und das gesamte Malerteam

wünschen unseren Kunden
und Freunden 

ein frohes Weihnachtsfest
und für 2011

viel Glück und Gesundheit.

Gartengestaltung & Baumpflege

Manfred Schäfer

wünscht ein

frohes Fest 

und alles gute 

im neuen Jahr.

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

61449 Steinbach (Taunus) · Am Schießberg 8
Tel.: 06171 / 29 60 277 · www.Bartels-Haustechnik.de

Peter Bartels Haustechnik
- Meisterbetrieb -

Bäder aus einer Hand

Sanitär -Heizung

Gas -Installationen

Barriefreie Anlagen

Kundendienst

●

●

●

●

●

Sehr verehrte Kundschaft, wir bedanken uns
für das Vertrauen und die Treue,
die Sie uns entgegengebracht haben.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest.

Sehr verehrte Kundschaft, 
wir bedanken uns für das 
Vertrauen und die Treue,
die Sie uns in diesem Jahr 
entgegengebracht haben.

Wir würden uns freuen,
wenn wir Sie auch 
im nächsten Jahr wieder 
bei uns begrüßen dürfen.

Danke und alles Gute!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein  besinnliches und frohes Weihnachtsfest

und für das neue Jahr
Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit.

STEMPEL BOBBI
Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 981 983
PS: Wir haben unseren Mietvertrag bis zum

31. Dezember 2012 verlängert.

Praunheimer Weg 15

61449 Steinbach (Taunus)

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen

vermieten

verwalten

Wir möchten uns herz-
lich bei all’ unseren

Kunden für ihre lang-
jährige Treue

und ihr Vertrauen
bedanken.

Ihnen und Ihrer
Familie wünschen wir

ein gesegnetes
Weihnachtsfest

und einen gesunden
Start ins Neue Jahr.

Nikolaus steigt vom Backhaus herab
In diesem Jahr gab es einiges an Neuerungen auf dem Weihnachtsmarkt
in Steinbach. Eine davon war der Märchensessel im Backhaus, auf dem
zur Eröffnung Bürgermeister Stefan Naas (FDP) Platz nahm, um den
Kindern ein Märchen vorzulesen.
Ein frischer Wind wehte durch die Gassen am Pijnackerplatz beim Weih-
nachtsmarkt. Das hatten sich nicht nur die Verantwortlichen beim Kultur-
und Partnerschaftsverein, sondern natürlich auch die Steinbacher ge-
wünscht. Also hat sich das veranstaltende Team - Stefanie Bartsch +
Jochem Entzeroth mit seinen vielen Helfern - einige Neuerungen ausge-
dacht. Gleich vorne auf dem Pijnackerplatz drehte zum ersten Mal die
Orscheler Dampfbahn zur Freude aller kleinen Weihnachtsmarktbesucher
ihre Runden. Organisiert hatte sie Stefanie Bartsch. Angemietet bei:
Acker Spielwaren aus Oberusel (www.modeldampfbahn.de). Außerdem
wurde im 15 Jahre brach liegenden Ofen des Backhauses dank einer
Anfrage von Heidrun Möhle wieder angeheizt. Die Mehlspende kam von
der Bäckerei Flach, Kuchenteigspenden zum Kuchen backen von Stein-
bacherinnen und  Steinbachern. Es wurden 50 Brote von den fleißigen
Helfern Rolf Geier, Carlo Capelluti, Wolfgang Möhle und Uwe Eilers geba-
cken, die innerhalb einer halben Stunde verkauft waren. Der Erlös kommt
der Stummorgel in der St. Georgskirche zugute. Nebenan im „Weih-
nachtszimmer” - eine Idee und  Organisation von Jochem Entzeroth. In
der Steinbacher Information machte er einen Aufruf für die kostenlose
Leihgabe alter Spielsachen von Bürgerinnen und Bürgern aus Steinbach
und Umgebung für dieses Weihnachtszimmer. Ausserdem waren 4 Weih-
nachtsbäume von den vier Steinbacher Kindergärten mit selbstgebastel-
tem Baumschmuck geschmückt und der neue Märchensessel im Weih-
nachtszimmer, der von Bürgermeister Dr. Stefan Naas mit einer Weih-
nachtsgeschichte für die Kinder eingeweiht wurde. Zur Überraschung der
Weihnachtsmarktbesucher kletterte ein echter Nikolaus (Jochem
Entzeroth) vom Fenster des Standesamtes im ersten Stock an einer
Strickleiter hinab auf die Kirchgasse. Ob es in Afrika einen Nikolaus gibt,
sind sich die Steinbacher nicht sicher, aber zum ersten Mal konnte afrika-
nisches Essen am Stand von Maty-Maty und Manfred Zeidler von der
Musikschule „Rote Gitarre für Afrika” gekostet werden. Einige vorüber
ziehende Nikolausmützen fanden jedoch, es gäbe alles, was das Herz
begehrt: Glühwein, heißen Slibowitz, leckere Kartoffelpuffer mit
Apfelmus, Würstchen, Süßigkeiten aller Art. Engelsgleichen Gesang lie-
ferten Annika (19), Anton (19) und Sina (20) für eine kleine Spende und
verkauften dabei Bio-Glühwein im Eingang des Quellenhofs. Natürlich
durfte ein Stand des „Eine-Welt-Vereins” mit fair gehandelten Produkten
genauso wenig fehlen wie ein von Eltern betriebener Stand der
Geschwister-Scholl-Schule. Hier verkaufte man exotische, selbst produ-
zierte Gelees wie etwa Orange-Ingwer oder auch Tomatenmarmelade
sowie von den Schülern gebastelte Weihnachtskarten. Bedauerliches gab
es natürlich auch. So sagten kurzfristig 2-3 Tage vor Beginn des Weih-
nachhtsmarktes fünf Standbetreiber ab. Diese Lücken konnten die Orga-
nisatoren einfach nicht mehr schliesen. 

Die Wunschzettel-Aktion 2011 war ein voller Erfolg!
132 Geschenke wurden verpackt!

Wir erfüllen Weihnachtswünsche in Steinbach

Zu den aufregendsten Momenten im Leben eines Kindes gehört sicherlich
an Heiligabend der Blick auf den Weihnachtsbaum - vor allem, was sich
darunter befindet. Im Regelfall liegen da einige Geschenke, schön ver-
packt, und die spannende Frage stellt sich alljährlich: „Was mag da wohl
drin sein?“ Wir haben uns auch wieder in diesem Jahr entschlossen diese
Aktion in Steinbach durch zu führen und wollten auch hier ein Leuchten
in Kinderaugen zaubern. Dazu wurde sich bei allen Steinbacher
Kindergärten, der Betreuungsschule und beim katholischen Pfarramt dis-
kret über die Anzahl bedürftiger Kinder informiert, die dann in den
Genuss der Geschenke kommen sollen. Die Namen sind nur dem
Kindergarten, der Betreuungsschule und dem katholischen Pfarramt
bekannt, damit die Geschenke auch entsprechend zugeordnet werden
konnten, sind die Karten durchnummeriert. Auf den Karten stand aus-
schließlich Geschlecht und Alter des Kindes sowie der Wunsch. Auch für
die Kindergärten, die Betreuungsschule I und das katholische Pfarramt,
die an dieser Aktion mitgemacht haben, war die Entscheidung, wen
spricht man an und wie, sicher nicht einfach. Doch wir hatten bis Mitte
November insgesamt 130 Karten mit ganz konkreten Kinder-Wünschen
(im Wert bis zu 20 Euro), die an insgesamt fünf Weihnachtsbäumen -
jeweils einer Franziskus-Apotheke, Berliner Str. 39; Karlheinz Günther Kfz-
Reparaturen, Industriestraße 6; La Gatta Moden, Bahnstraße 25;
Quellenhof, Kirchgasse 9 und Stempel Bobbi, Bahnstraße 3 – aufgehängt
wurden. Besucher konnten eine Karte mitnehmen und diesen Wunsch
erfüllen, das heißt, dieses Geschenk kaufen, hübsch verpacken und dort
wieder abgeben, wo man auch die Karte entnommen hat. Die Nachfrage
nach den Wunschzetteln war schon vor dem 18. November 2010 sehr groß
und innerhalb weniger Tage waren nur noch wenige Wunschzettel zu
bekommen. Wir waren sehr überrascht, dass diese Aktion auch in diesem
Jahr so großen Anklang gefunden hat. Was uns auch sehr gefreut hat ist,
dass jeder Wunsch erfüllt wurde und alle Geschenke pünktlich abgegeben
wurden. So konnten wir die Geschenke rechtzeitig an die Kindergärten,
die Betreuungsschule I und das katholischen Pfarramt „ausliefern“, und
alle Päckchen können bis Weihnachten an die entsprechenden Familien
verteilt werden. Vielen Dank bei allen, die diese Aktion unterstützt und
tatkräftig mitgetragen haben. Besonders bedanken wollen wir uns bei
den Teams der Kindergärten, der Betreuungsschule und Herrn Reusch
vom katholischen Pfarramt, ohne deren Mithilfe diese Aktion gar nicht
möglich wäre und bei allen „Weihnachtsengeln“, die die Wünsche erfüllt
haben. Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch! 

Susanne & Stefan Bergmann

1 Foto:

Dieter Nebhuth
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Allen meinen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und ein 
gutes Neues Jahr!

info@maler-braunroth.de

R. Braunroth GmbH

Malerbetrieb

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18
Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstr.1, 61449 Steinbach (Ts.)
www.auto-schepp.de

Wir danken allen unseren Kunden

für das in uns gesetzte Vertrauen 

im vergangenen Jahr und wünschen 

frohe Weihnachtsfeiertage,

viel Glück und Gesundheit für 2011.

Ihr Team von Auto Schepp

Gasthaus

Zum Schwanen
Inh.: Sonja Hackbarth

Eschborner Str. 2  · 61449 Steinbach (Ts.)
Telefon: 0 61 71 - 7 30 31 · Telefax: 0 61 71 - 7 28 49

Wir wünschen all’ unseren 
Gästen und Freunden

ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins „Neue Jahr“ 2011.

Familie Hackbarth & Team
Wir haben am 25.12. und 26.12. wie folgt geöffnet:
Von 11.30 bis 14.30 Uhr und von 17.00 bis 22.00 Uhr
Telefonische Tischreservierung  06171 - 7 30 31 erbeten.

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Wir danken allen Steinbachern 
für ihr entgegengebrachtes Vertrauen 

und ihre Unterstützung auch
in unserem 8. Geschäftsjahr in Steinbach.

Wir wünschen allen ein
frohes und besinnliches  Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Familie Thomas Stottut

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Metzgerei Birkert
Tel. 0 61 71 / 7 17 57

Bahnstraße 15 · 61449 Steinbach (Taunus)

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht
Familie Birkert

den Kunden
und Freunden.

Tel.: 0 61 71 - 7 22 19 · Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach
Öffnungszeiten: 

Montag bis Sonntag 12.00-14.30 Uhr u. von 18.00-01.00 Uhr
Internet: www.Ile-de-Re.de

Wir haben am 25. Dez. und 26. Dez.
mittags und abends für Sie geöffnet!

WWWWiiiirrrr    wwwwüüüünnnnsssscccchhhheeeennnn

FFFFrrrroooohhhheeee    WWWWeeeeiiiihhhhnnnnaaaacccchhhhtttteeeennnn    

uuuunnnndddd    eeeeiiiinnnn    

gggguuuutttteeeessss    NNNNeeeeuuuueeeessss    JJJJaaaahhhhrrrr....

Am 22., 23., 24. und am  31. Dezember 2010
sowie am 1. Januar 2011 haben wir geschlossen.

Restaurant / Bistro

Am Heiligen Abend beim Einkauf
1 Tasse Kaffee gratis!

Am 30. November war Schluß bei der Firma Heun in der Industriestr. 17.
Uschi, Rolf und Frank Heun verabschiedeten sich von ihrer Kundschaft.
Jahrzehntelang war erst Vater Georg (†), dann Sohn Rolf, für die Firma
Heun Getränkewelt, mit Sitz in der Wiesenstraße  verantwortlich. Später
zog man mit dem Lager und Verkauf in die Industriestraße 17. Sie belie-
ferten in Steinbach und Umgebung so ziemlich alle Vereine, Veranstaltun-
gen und Feste. Der Vorstand und die Mitglieder des Steinbacher Gewer-
bevereins bedanken sich bei Rolf Heun für seine jahrelange Mitarbeit im
Vorstand und der Hilfe beim Steinbacher Stadtfest. 
Jürgen Schepp (2. Vors.) und Jürgen Reichard (Kassierer) überreichten
zum Abschied Blumen und wünschten dem Ehepaar Uschi & Rolf Heun
viele glückliche Stunden und vor allem Gesundheit.

Abschied von der Firma Heun Getränkewelt

Gewerbeverein Steinbach (Ts.)

ANMELDUNG STERNSINGERAKTION 2011

Ein Besuch ist bei uns möglich am. Bitte entsprechend unterstreichen.

Freitag,   den 07.01.2011 10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Samstag, den 08.01.2011 10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Sonntag, den 09.01.2011 15 - 18 Uhr

Name: ....................................................................................................

Anschrift:  ..............................................................................................

................................................................................................................

................................................................................................................

Telefon: ..................................................................................................

Bitte melden Sie sich bis zum 03. Januar 2011 im Pfarrbüro an!

Vom 7.-9. Jan. 2011 sind in Steinbach wieder die Sternsinger der Pfarrge-
meinde St. Bonifatius unterwegs. Jede/r hat einen Ausweis dabei, der sie
zum Sammeln berechtigt. Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und
leuchtende Sterne. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+11“ bringen sie
als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu
den Menschen u. sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. „Kinder
zeigen Stärke“ heißt das Leitwort der 53. Sternsingeraktion, das aktuelle
Beispielland ist Kambodscha. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet.
Inzwischen ist das Dreikönigssingen die weltweit größte Solidaritäts-
aktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Jährlich können
mit den Mitteln aus der Aktion rund 2.400 Projekte für Not leidende
Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unter-
stützt werden.

Sternsinger sind 2011 wieder unterwegs! 

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Lieber Jochem, oder besser gesagt: „Lieber Nikolaus“,
für Dein großartiges Engagement anlässlich unseres 
29. Steinbacher Weihnachtsmarktes möchte ich mich
auf diesem Wege herzlich bei Dir bedanken.Du hast mit
Deinen Ideen den diesjährigen Weihnachtsmarkt zu
etwas ganz besonderem gemacht und ein ganz tolles
Ambiente mit dem Weihnachtszimmer in das Backhaus
gezaubert.
Es war für Dich selbstverständlich, den Kultur- u. Partner-
schaftsverein als ehrenamtlicher Marktleiter zu unter-
stützen. Für diese Bereitschaft spreche ich Dir u. Deinen
Mithelfern in der Backstube, auch im Namen aller Stein-
bacherinnen und Steinbacher ein herzliches „Danke-
schön“ aus.Wir hoffen doch sehr, dass wir nächstes Jahr
wieder fest mit Dir als „St. Nikolaus“ und mit Dir als
Marktleiter rechnen dürfen. Dein Stefan Naas
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Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel.:    0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

HHOOFFVVEERRKKAAUUFF
M A R K T M E T Z G E R E I

GGGGrrrraaaabbbbiiiiggggeeeerrrr
Donnerstag-Nachmittag

von 15.00 bis 18.00 Uhr

Am 24. und 31. Dezember

auf dem Steinbacher Wochenmarkt

Eschborner Str. 69 · 61449 Steinbach (Ts.)
Telefon 0 61 71 / 7 16 24

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches Neues Jahr.

Allen Mitgliedern und Freunden
ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest 

und ein friedliches und gesundes 
Neues Jahr 2011 wünscht

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Steinbach (Taunus) e.V.

Der Vorstand

rr

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das Jahr 2009

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das neue Jahr!

Liebe Kunden!
Im neuen Jahr bekommt die Franziskus Apotheke eine
neue Besitzerin, die Leitung übernimmt Frau Apothekerin
Cornelia Brieden.

Frau Barbara Thorbecke verabschiedet sich in den wohl-
verdienten Ruhestand. Frau Angelika Heller und alle ande-
ren Mitarbeiterinnen werden nach wie vor für Sie da sein
und zusammen mit Frau Brieden in allen Gesundheits-
fragen weiterhin zu Ihrer Zufriedenheit beraten.

Vielen Dank für Ihr langjähriges Vertrauen und die gute
Zusammenarbeit!

Angelika Heller                 Barbara Thorbecke

Berliner Str. 39 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.:  06171 - 981 143 · Fax: 06171 - 981 144

Das Team der Franziskus Apotheke 
wünscht allen Kunden und

großen und kleinen Patienten 
ein schönes Weihnachtsfest

und viel Gesundheit im Neuen Jahr.

Sehr geehrte Kunden,

unter der neuen Führung mit
Lendita Dreger und Kemal
Karabudak haben wir ab
sofort an den Samstagen vor
Weihnachten von 09:00-18:00
Uhr für Sie geöffnet.

Auf Sie wartet ein kompetentes und lustiges Team. Zu-
sätzlich erwartet Sie ein kleines Weihnachtspräsent und
wenn Sie möchten ein Glas Sekt und Lebkuchen. Unser
nettes und multikulturelles Team freut sich über Ihren
Besuch in unserem Hause.

Wir bedanken uns hiermit für Ihre Treue.
Wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Team vom Hairstudio 54

Das Jahr 2010 neigt sich dem Ende zu... 

TuS Steinbach - 1. Vorsitzender

...ein Jahr mit vielen Höhe-
punkten.
In den wenigen Tagen bis Weihnach-
ten stehen nur noch einige Aktivitä-
ten auf dem Programm. Alle Abtei-
lungen, Mannschaften sowie
Übungsleiter bereiten sich derzeit
auf die anstehenden Weihnachts-
feiern des Vereins vor oder haben sie
bereits hinter sich. Eine besinnliche
Zeit... An dieser Stelle nimmt sich der
Verein die Zeit, all denen zu danken,
die in irgendeiner Form der TuS Stein-
bach in diesem Jahr zur Seite gestan-
den haben.
Dank gesagt sei den ehrenamtlichen
Übungsleitern mit all ihren geleiste-
ten Stunden, damit die Trainings-
einheiten ordnungsgemäß abgehal-

ten werden konnten. Einen großen Dank an unseren Haus- und Hallenmeister
der Friedrich-Hill-Halle Günter Landgraf, der dafür sorgte, dass die Sporthalle
und die Übungsgeräte immer im Topzustand waren. Den Eltern der sporttrei-
benden Kinder und Jugendlichen sei ebenso Dank gesagt, die wieder mit
Fahrdiensten, Kaffee- und Kuchendiensten oder anderen Aktivitäten den
Verein unterstützt haben. Nur so konnte manche Veranstaltung des Vereins
erfolgreich durchgeführt werden. Auch unserem Bürgermeister Dr. Stefan
Naas, stellvertretend für die Stadt Steinbach, sei Dank gesagt. Der Verein weiß
es zu schätzen, dass die Stadt es weiterhin ermöglicht, dass viele Abteilungen
der TuS ihre Übungsstunden und Wettkämpfe in der Altkönighalle, weiterhin
kostenfrei ausüben können. Ein großer Dank ist auch allen Sponsoren auszu-
sprechen, die mit großzügigen Spenden den Verein unterstützt haben. Ohne
diese Zuwendungen ist es in der heutigen Zeit nicht mehr möglich, ein so brei-
tes Angebot aufrecht zu erhalten, wie es die TuS Steinbach zurzeit anbietet.
Noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren. Nicht zu vergessen
sind unsere vielen ehrenamtlichen Tätigen, die viele Stunden im Vorstand des
Vereines oder in den Abteilungen der TuS Steinbach im Sinne der Sache
gehandelt haben. Auch die Mitglieder haben wieder ihren Teil zum Erfolg bei-
getragen, als Sportler, als Helfer, Kuchenbäcker oder Organisatoren bei den
gesellschaftlichen Veranstaltungen, in diesem Jahr vor allem bei den
Festivitäten zum 125jährigen Jubiläum, des Vereins. Dafür mein herzliches
Dankschön. Im ablaufenden Jahr 2010 standen die vielen Feierlichkeiten des
125jährigen Jubiläums im Vordergrund. Es begann mit der Akademischen
Feier mit ca. 300 Teilnehmern. Der Festumzug mit ca. 1200 Teilnehmern und
die Sportschau in der AKH mit ca. 800 Zuschauern und 300 Teilnehmern, so
zeigten wir vielen welch gute Arbeit die in der TuS geleistet wird. Dafür mei-
nen Dank für die Organisation der Veranstaltungen an den Jubiläumsaus-
schuss Maike Fries, Tanja Becker, Thomas Baumgart, und im Besonderen an
Stefan-Rainer John und Jochem Entzeroth. Der Vorstand der TuS Steinbach
1885 e.V. wünscht allen Mitgliedern, Förderern, Gönnern und Freunden des
Vereins ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins
neue Jahr 2011.                                                                        Norbert Möller

SG Steinbach/Schönberg knapp gescheitert

SG Steinbach/Schönberg - Volleyball -

Am Wochenende wurden von der SG in Kronberg die Qualifikations-
turniere für die hessiche Volleyballmeisterschaft der weiblichen
Jugend U16 und U18 ausgerichtet. Am Samstag gelang es mit der U16
zunächst, den als Favoriten in das Turnier gestarteten VG Eschwege,
der die Landesliga Nordhessen dominiert hatte, an den Rand einer
Niederlage zu bringen: Ganz knapp mit 1:2 und 13:15 im letzten Satz
hatte man hier das Nachsehen - besonders ärgerlich, dass beim Stand
von 13:13 eine Fehlentscheidung des Schiedsgerichtes hier den
Ausschlag für die Niederlage gab. Diese Punkte fehlten der SG dann
letzendlich, so dass man nach einem 2:1 gegen den Lokalrivalen HTG
Bad Homburg (mit einem sensationellen 2. Satz: 25:6!), und zwei wei-
teren knappen Niederlagen gegen den Oberligisten TuS Kriftel und
TV Wetter mit dem undankbaren 4.Platz zufrieden sein mußte. Im
März ist es dann aber möglich, sich den hessischen Jugendpokal zu
holen. Bei der U18 am Sonntag entwickelten sich über das ganze
Turnier gutklassige Begegnungen. Wie schon bei den letzten
Turnieren spielten die vier Teams von der HTG Bad Homburg, dem TV
Dreieichenhain, dem ÜSC Waldmichelbach und von der SG Steinbach/
Schönberg tolle und spannende Spiele - am Ende war das Halbfinale
zwischen der SG Steinbach/Schönberg und der HTG Bad Homburg mit
einem erneut knappen 2:1 im Tiebreak entscheidend für die
Qualifikation der Homburgerinnen zur Hessenmeisterschaft. Daher
spielen die v. Coach Christian Albrecht trainierten Steinbach/Schön-
berginnen dann im neuen Jahr "nur" um den hessischen Jugendpokal.
Insgesamt ist der Saisonverlauf trotz des etwas unglücklichen
Wochenendes für die im Sommer neu aufgestellte SG dennoch sehr
erfreulich: Hatte man sich doch erst im August für die höhere
Spielklasse der Landesliga qualifiziert und dann in beiden Alters-
klassen gleich oben mitgespielt. Für den ganz großen Wurf hat es
trotz großer Kampfkraft (Larissa Halbritter trotz Fieber),  spielerischer
Klasse im Zuspiel (Kristina Mößmer, Marlene Ackermann) und schö-
nem Angriffsvolleyball, der am Wochenende von Celine Wildermuth,
Marlene Grabiger und vor allem natürlich von der Jung-
Nationalspielerin Juliane Köhler gezeigt wurde, nicht gereicht: In
Annahme und Abwehr gab es leider noch zu viele Unsicherheiten und
wenn der erste Ball verspringt, sind die Punkte schnell weg. Bis zum
hessischen Jugendpokal wird die Truppe aber hier noch eine Schippe
drauflegen. Als "Weihnachtsfeier" ist nächsten Mittwoch ein Besuch
beim Europapokalspiel des VC Wiesbaden geplant.   Christian Albrecht

Stehend von links: Malin Witzke, Maren Weigand, Zoe Koeck,
Kristina Mößmer, Marlene Grabiger, Christian Albrecht; in der
MItte: Juliane Köhler, Marlene Ackermann, Larissa Halbritter, Sarah
Fahimi; Unten: Noell Koeck, Celine Wildermuth.

Gesangverein Frohsinn 1841
Wir bedanken uns herzlich

bei unseren Mitgliedern, Freunden und Förderern
für die vielfältig geleistete Unterstützung

und wünschen Ihnen allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr 2011.

Der Vorstand
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Praxiszeiten Dres. A. Mousa, J. Odewald,
U. u T. Orth-Tannenberg

zum Jahreswechsel 2010 / 2011

Steinbach: Information der Steinbacher Ärzte

In der Zeit von Freitag den 24.Dezember bis Freitag den 31.12.2010
sind unsere hausärztlichen Praxen in Steinbach geschlossen In die-
ser Zeit übernimmt 

der ärztliche Bereitschaftsdienst Bad Homburg die
Versorgung in dringlichen Fällen. 

Dieser ist von Donnerstag den 23.12.2010 19 Uhr 
bis Montag 03.01.2011 6 Uhr durchgehend besetzt 

und befindet sich in den Räumen der
Hochtaunusklinik Bad Homburg Tel.: 06172/19292

In Notfallsituationen ist der Rettungsdienst
über die Rufnummer 112 zu alarmieren.

Ab Montag, den 03.01.2011 sind Praxen Dres. A. Mousa sowie U.
und T. Orth-Tannenberg wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Die Praxis von Dr. J. Odewald ist in der Woche vom 03.01.2011 bis
07.01.2011 in der Zeit von 8:00 bis 11.00 Uhr vormittags zum Erhalt
von Wiederholungsrezepten oder Folgeüberweisungen geöffnet.
Die Vertretungssprechstunde in dieser Zeit übernehmen Dres. A.
Mousa sowie U. und T. Orth-Tannenberg. Ab Montag den 10. Jan.
2011 findet in der Praxis Dr. Jörg Odewald wieder die gewohnte
Sprechstunde statt.

Die gynäkologische Praxis Fr. Dr. M. Kidess - Michel und Dr. K. König
ist zwischen den Jahren besetzt.

Babybesuch bei Familie Steymann

Stadt Steinbach

Jonathan Maximilian wurde am 09.10.2010 als erstes Kind von
Simone und Martin Steymann in Frankfurt am Main geboren. Bür-
germeister Naas begrüßte den neuen Erdenbürger am 01.12.2010
und überbrachte den stolzen Eltern die Glückwünsche und das
Willkommenspaket des Magistrates der Stadt Steinbach    (Taunus).
Wir wünschen der ganzen Familie Steymann für die Zukunft alles
Gute.                                                             Foto: Stadt Steinbach

Änderungen beim „Gelben Sack“
Seit dem 1. November 2010 ist für die Entsorgung der „Gelben Säcke/
Tonnen“ in Steinbach (Taunus) ein neues Unternehmen tätig. Die von
der Duales System Deutschland GmbH beauftragte Firma Fehr
Umwelt Hessen GmbH hat bereits angekündigt, dass das Stadtgebiet
von Steinbach bei der Entsorgung der vorgenannten Abfälle ab dem
01. Januar 2011 in zwei Bezirke eingeteilt wird.
Bezirk1 Steinbach Nord, bestehend aus Bahnstraße/Eschborner
Straße und allen oberhalb bzw. nördlich hiervon liegenden Straßen,
wird in der Regel alle zwei Wochen montags und
Bezirk 2 Steinbach Süd, bestehend aus allen unterhalb bzw. südlich
von Bahnstraße/Eschborner Straße liegenden Straßen, alle zwei
Wochen dienstags abgefahren.
Auf Abweichungen von diesen Terminen wird im Abfalentsorgungs-
kalender für das Jahr 2011 gesondert hingewiesen.

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

JHV: Der Tennisclub Steinbach hat neue Satzung

Tennis Club Steinbach

Am Donnerstag, 18.11. hatte der Tennisclub Steinbach e.V. (TCS)
seine diesjährige Mitgliederversammlung. Sie wurde von ca. 50 Mit-
gliedern besucht. Zunächst berichteten der Sportwart Peter Kusche
und der Jugend-Sportwart Reinhard Wollweber über die Erfolge in
den Mannschaftswettbewerben. Im Erwachsenensport sind die
Herrenmannschaften der Stolz des Vereins, da sich hier Erfahrung
und Jugend hervorragend ergänzt. Die Herren 1 wurden bei nur
einer Niederlage Vize-Meister in der Gruppenliga und die Herren 2
schafften ohne Niederlage den Durchmarsch in die Bezirksliga A.
Mit diesen Erfolgen konnte Peter Kusche an den Jugend-Sportwart
übergeben. Reinhard  Wollweber konnte von der erfolgreichen
U14 Junioren 1 berichten, die in der Spielgemeinschaft mit Esch-
born an der Hessenmeisterschaft teilgenommen haben und den
Aufstieg in die Bezirksoberliga ungeschlagen schaffte. Stolz ist der
Club auch auf die ganz Jungen: Die U9 gemischt hat die Bezirks-
endrunde erreicht und mit Stolz zeigen die Spielerinnen und
Spieler den Vize-Pokal plus Urkunde. Alle 4 Mannschaften sind auf
der Titelseite des aktuellen Clubheftes, das in Steinbacher Ge-
schäften ausliegt, abgebildet. Da keine Wahlen anstanden, war
danach der wichtigste Punkt die Genehmigung der vom Vorstand
und einigen Mitgliedern verfasste neue Satzung, die einstimmig
verabschiedet wurde, so dass sie zum 1. Januar des nächsten Jahres
in Kraft treten kann und damit die Umstellung des Geschäftsjahres
auf Kalenderjahr ab 2011 gegeben ist. Neben anderen Punkten der
Tagesordnung stand der Haushalt für die Zeit bis Ende 2011 zur
Debatte, worüber lebhaft diskutiert wurde. Der Haushalt wurde
anschließend mit zwei Enthaltungen verabschiedet. Insgesamt ver-
lief die Versammlung sehr harmonisch. Die Bewirtschaftung wurde
von Mitgliedern vorgenommen, da die Ökonomie des Clubhauses
zur Zeit nicht besetzt ist. Der TCS sucht für die kommende Saison
neue Pächter für das Clubhaus, die Interesse haben in einer schö-
nen Umgebung mit netten Leuten ein (Zusatz-) Einkommen zu
erzielen. Mit einer einfachen, aber guten Küche lassen sich die
Mitglieder des TCS begeistern. Idealerweise kommen die Pächter
aus Steinbach, damit sie kurzfristig auf Witterungseinflüsse reagie-
ren können. Die Versammlung endete um 23 Uhr. Peter Geisel

EINLADUNG zum Waldgottesdienst am 9. Jan. 2011 

Die Waldgemeinde

Am 2. Sonntag im Januar, den 09. 01. 2011 um 12:30 Uhr, am
Franzoseneck vor der Ravensteiner Hütte. Gehbehinderten Men-
schen ist es gestattet ein Fahrzeug zu benutzen.
Die Predigt hält Pfarrer Herbert Olbrich aus Algenroth zum Jahres
thema: Nähe...verknüpft mit dem Wochenspruch Römer 8, 14
Gott bietet uns die Nähe zu ihm an um stark zu werden um auf DU
und DU mit ihm zu sein. Dabei bekommen wir noch Unterstützung.
Regelmäßige ökumenische Gottesdienste finden immer am 2.
Sonntag im Monat um 12,30 Uhr am Franzoseneck statt. Haupt-
motto ist die Aufforderung weltweit und konfessionsübergreifend
an alle Kirchen: „Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöp-
fung“ zu verwirklichen. Kontaktaufnahme über: Reinhard Düster-
höft Tel. 06171 22999

Gedichte zur Weihnachtszeit

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Der Nikolausbesuch

Ich war als Knabe ein schlechter Esser,
durch des Nikolaus' Ermahnung wurd's nicht besser.
Eingeschüchtert saß ich am Tisch 
doch diese Stimme kannte ich.
Auf einmal wurd' mir klar,
dass der Nikolaus mein Opa war!          

Die Kommod

Uff de Kommod steht ‘n Baum,
bissi schief, wahrlich kaan Traum.
"Gelagert" sin Geschenke in de Schublad,
die finne bestimmt mei Gnad.
Un dann im wann,
glaab ich an den Weihnachtsmann.
Zu V/eihnachte, ich sag's gelind --
doa bin ich widder e Kind.

Ich die Glocke

Ganz früher war ich wichtiger als heut'  -- 
sie schätzten mich sehr, die Leut'.
Doch ich sag's ganz vermessen:
Man wird mich n i e vergessen!                 Hans Pulver

Kultur vor Ort 2010: Ein Resümee

IG Bauen-Agrar-Umwelt Steinbach

und eine Einladung, in der Bildungsstätte Steinbach ein paar
wunderbare Bilder anzuschauen.
Ein Rückblick: Bereits zum 17. Mal hatten die Volkshochschule Hochtaunus
und die Bildungsstätte Steinbach gemeinsam die Reihe ‚Kultur vor Ort’ aufge-
legt und in den Räumlichkeiten des IG BAU-Hauses präsentiert. Wie schon in
den Jahren zuvor wurde den Gästen des Hauses und den interessierten
Steinbachern Kultur in verschiedenen „Disziplinen“ angeboten. Es begann mit
einem brasilianischen Konzert der Gruppe Banda Cajuína. Am 19. Oktober
enterten die brasilianische Sängerin und Komponistin Tina Freitas sowie ihre
drei Frankfurter Band-Kollegen die kleine Bühne in der hauseigenen Kneipe
‚Hessenstube’ und präsentierten ihr Repertoire, das vom eleganten Bossa Nova
über die eher volkstümlichen Musikstile Forró und Samba bis hin zur aktuellen
Popmusik des südamerikanischen Landes reicht. Es wurde vereinzelt geunkt,
das Geld hätte wohl nur für eine echte Brasilianerin gereicht. Aber was die
Band - außer Tina Freitas noch Samuel Schroth (Piano), Uta Wagner
(Schlagzeug) und Thore Benz (Bass) da ablieferte, klang und schmeckte sehr
nach Brasilien und wärmte die Ohren und Herzen des Publikums. Wer die
Augen schloss, konnte die Strände von Ipanema und der Copacabana vor sich
sehen und die Sonne auf der Haut spüren. Für eine kleine Sensation sorgte der
nächste Kulturtermin: Am 2. Nov. kam der Steinbacher Manfred Hermann mit
vielen, vielen Fotos ins Haus der IG Bauen-Agrar- Umwelt und berichtete in sei-
nem Dia-Vortrag „Steinbach – Peking. Und zurück“ von der letzten großen
Expedition, die er gemeinsam mit seiner Frau Roswita unternommen hat. Als
die Veranstalter beim Zählen der nur so hereinströmenden interessierten
Besucher bei der Zahl 160 angekommen waren, mussten sie die Reißleine zie-
hen und diverse Besucher wegen Überfüllung und einzuhaltender
Sicherheitsvorschriften abweisen. Das gab’s in der Geschichte dieser
Kulturreihe noch nie – war aber leider, leider notwendig. Auch in diesem
Herbst beinhaltete die Reihe einen Workshop bzw. eine Wochenendwerkstatt
unter der Leitung von Heinz Schmitt. Die Teilnehmer befassten sich diesmal
am dritten Wochenende des Novembers mit dem Thema Montage und wid-
meten sich diesem typischen Stilmittel der Klassischen Moderne: Collagen,
Assemblagen, Film- und Fotomontagen waren hier Gegenstand des Interesses.

Zuguterletzt: Am 16. Nov. eröffnete im Beisein der Dortmunder Malerin Ursula
Richter die Ausstellung Vom Leichten und vom Schweren. Die Künstlerin ließ
sich zu ihren Bildern befragen und gab – ganz im Gegensatz zu manch’
berühmten hochdotierten Malerfürsten – bereitwillig Auskunft zu ihren
Werken. Und obwohl sie gegenständlich malt und fast foto-realistische Bilder
schafft, erläutert sie gerne ihre Beweggründe, ihre Absichten und intendier-
ten Aussagen. Ihr ist es wichtig, dass ihre Malerei verstanden wird, weil: Sie
mag keine Kunst, die nichts aussagt oder sich nur mit sich selbst beschäftigt.
Gerade weil ihre Bilder auch immer einen Gedanken oder eine Botschaft trans-
portieren sollen, hat sie sich ganz bewusst für die gegenständliche
Darstellungsweise entschieden. Und obwohl die Bilder zum Teil sehr schwer-
wiegende Sachverhalte thematisieren – beispielsweise das Bild einer zuge-
deckten Kinderleiche mit dem Titel „kleiner ‚Kollateralschaden’ “ – löst der
Titel der Ausstellung sein Versprechen ein. Hier wird Leichtes und Schweres
bearbeitet und dargestellt – und die angenehme Farbigkeit dieser
Zusammenstellung von Bildern verhindert, dass sich beim Betrachter
Schwermut einstellt. Weil den Organisatoren in der Bildungsstätte die
Gemälde selbst so sehr gefallen und weil sie den Steinbachern Gelegenheit
geben möchten, sich diese Bilder anzuschauen, haben sie entschieden, die
Ausstellung über den ursprünglichen Ausstellungsschluss hinaus zu verlän-
gern. Die Bilder Ursula Richters sind zu sehen bis zum 21. Dezember. Und nach
der Winterpause wieder vom 5. Januar an bis zum Monatsende. Die
Ausstellung ist jeweils zugänglich Montag bis Donnerstag 8:00 bis 18:00 Uhr,
am Freitag bis 16:00 Uhr.                                                            Burkhard Much

Foto:

Dieter Nebhuth

Schutz der Wasserleitungen bei Frostgefahr

Wasserversorgung Steinbach

Die Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH und die Wasserversorgung
Steinbach (Taunus) GmbH weisen darauf hin, dass es während der
Frostperiode sehr leicht zu Schäden an Anschlussleitungen und Was-
serzählern kommen kann. Die durch Frostschäden an den Wasser-
anschlüssen entstehenden Kosten müssen die Anschlussinhaber selbst
tragen. Um Schäden zu vermeiden, wird empfohlen, die Wasserlei-
tungen rechtzeitig und wirksam zu schützen. Hierbei ist darauf zu
achten, dass insbesondere Wasserzähler, Bauwasserleitungen und
Rohre in nicht frostfreien Räumen mit Isolierstoffen abgedeckt wer-
den und, falls notwendig, mit einer Wärmequelle zu versehen sind.

12. Wanderung 2010 -- Pfaffenpfad, Schloßborn
TuS Steinbach - Wandern

Pfaffenpfad – als Schloßborn noch der Nabel der katholischen Welt war.
Am Sonntag, 14.12.2010, schienen sieben Sonnen vom Himmel und es
war warm als wenn es Frühling werden sollte. Bereits am Morgen, bei
strahlend blauem Himmel, trafen sich 48 Wanderinnen und Wanderer
und ein Hund namens Merlin an der Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33
um mit 11 PKW zu unserem Startort in Oberjosbach zu fahren. Pünktlich
um 10:00 Uhr empfing uns der Ortsvorsteher (Bürgermeister) Manfred
Racky der Taunusgemeine Oberjosbach. Nun konnte es losgehen auf
den Pfaffenpfad. Trotz des Supersonnenwetters war durch die nasse
Witterung an den Vortagen tiefes „Geläuf“ angesagt. Dazu kamen
Wegabschnitte mit umgefallenen Bäumen die immer wieder zu über-
steigen waren. Etwas schwierig für unseren achtziger Karl, aber er hat
es dennoch geschafft. Freundlich umsorgt von Semra, Emel und Emine
unseren Wanderinnen die extra aus der Türkei zu uns gekommen sind.
Sicher wird auch dort unsere Website aufmerksam gelesen!!!!
Immer wieder unterbrach der Manfred unsere flotten Schritte, sammel-
te die Steinbacher um sich, und gab Informationen am Wegesrand. So
lernten wir den Dettenbach kennen und wurden auch unterrichtet über
die Zeit als in der näheren und auch weiteren Umgebung mehr als 20
Kohlenmeiler in den früheren Jahren in Aktion waren. Es wurde damals
so viel „gemeilert“, dass bald der ganze Buchenwald abgerodet war
und das Handwerk eingestellt werden musste. Das schöne am Wandern
mit der TuS sind die Gespräche untereinander und jeder hört dem
Anderen gerne zu, aber als wir am Butznickel entlang gingen waren
viele schweigsam. Denn in unmittelbarer Nähe liegt ein stattlicher
Bergkegel, der Butznickel. Es ging weiter Richtung Schloßborn, wo uns
der Vorsitzende des Heimatvereins Schloßborn, Benno Hofmann, emp-
fing und die weitere Führung zum nahenden Ortseingang führte. Auch
war es allmählich an der Zeit, die verlorenen Kalorien dem Körper wie-
der zuzuführen. Doch das ist in Schloßborn, mit nur einer verbliebenen
Gastwirtschaft (Pizzeria Totó mit 25 Sitzplätzen), nicht so einfach, aber
die Freunde des Heimatvereins Edgar Gräber, Joachim Frankenbach und
Peter Hofmann luden die verbliebenen 25 Wanderinnen in das
Vereinshaus ein, wo die Essenstafel schon gedeckt war. Mit Salaten und
Pasta’s aus der italienischen Küche von Totó ließ man es sich munden.
Nun stand noch die Besichtigung des Heimatmuseums auf dem
Programm. Ein ganz großes Dankeschön an die kreativen Macher eines
derartigen Kleinodes. Jetzt hieß es langsam Abschied nehmen nicht
ohne die „Mitbringsel“ – TuS Fahnenband, Jubiläumsfestschrift und
natürlich das TuS Wanderschweißabwischtüchelche den ganz, ganz auf-
geschlossenen Schlossbornern zu überreichen. Und diesmal - davon geht
der Schreiber dieser Zeilen mit Sicherheit aus - wurde in allen nach
Steinbach zurückfahrenden Fahrzeugen unser Wahlspruch gedacht
oder ausgesprochen: Wandern mit der TuS . . . auch im Jubeljahr 2010
ein Hochgenuss.                                                         Jochem Entzeroth
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und
Seebestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Weihnachtsbaum-Abholung
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Es wird nur einmal im gesam-
ten  Stadtgebiet  Steinbachs
abgefahren. Ab 7.00 Uhr.

Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171 - 7 98 61
Fax 06171 - 20 05 16
Mobil 0172 - 676 11 67
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Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Deutsche Frau sucht ab 2. Januar 2011 eine Putzstelle.
Tel.: 0160 - 92 84 57 91

GABRIELE GLOTT-BÜRGER 
Rechtsanwältin und Notarin

Industriestraße 1 

61449 Steinbach (Taunus) 

Telefon: 06171-75021 

Telefax: 06171-76124

e-mail: info@anwaeIte-vgb.de 

http://www.anwaelte-vgb.de

D A N K S A G U N G

„Er lebt in unseren Herzen weiter”

Konstantin Wlassoff-Ulass

Wir danken allen, die ihm in Zuneigung und Freundschaft

verbunden waren, ihn auf seinem letzten Weg begleiten

und uns ihre tröstende Anteilnahme bekundet haben.

Marianne Wlassoff-Ulass 

Susanne Wlassoff-Ulass

Jennifer Schlitzer

Steinbach (Taunus), im Dezember 2010

GOTTESDIENSTE
Sonntag 19.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
4. Advent (Pfarrer Böck; Predigt: Arnd Brummer -

Chefredakteur der Zeitschrift Chrismon)
Kollekte: Für die Heilerziehungs- 
und Pflegeheime Scheuern

Freitag 24.12. 15.00 Uhr Familienvesper i. d. St. Georgskirche
Heiligabend (Pfarrer Lüdtke)

16.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst
i. d. St. Boniftiuskirche (Pfarrer Böck
und Pastoralreferent Reusch)

16.30 Uhr Vesper II in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke)

18.00 Uhr Vesper III in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Böck)

23.00 Uhr Christmette in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekten: Für Brot
für die Welt (Diakon. Werk der EKD)

Samstag 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
1. Weihnachtstag St. Georgskirche (Pfar. i.R. Credner)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Sonntag 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der St. 
2. Weihnachtstag Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Freitag 31.12. 17.00 Uhr Ökumenischer Jahresabschlussgottes-
Silvester dienst in der St. Bonifatiuskirche 

(Pfarrer Lüdtke u. Pastoral-Referent 
Reusch) Kollekte: Für einen gemein-
samen Zweck

Samstag 01.01. 18.00 Uhr Neujahresgottesdienst in d. St. Georgs
Neujahr kirche (Pfarrer Lüdtke)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Sonntag 02.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 

St. Georgskirche (Pfarrer Böck)
Kollekte: Für die Hilfe für Menschen
mit psychischen Erkrankungen (DWHN)

Sonntag 09.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Liebe Gemeindeglieder, liebe Gottesdienstbesucher,
Anfang Januar beginnt die Renovierung unserer historischen Stumm-
orgel. Aus diesem Grund wird die Nutzung der St. Georgskirche nicht
möglich sein. Deshalb finden alle Gottesdienste bis einschließlich
Ende März im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29 statt. Wir danken
Ihnen für Ihr Verständnis.  Herzlichst Ihre Ev. St. Georgsgemeinde

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Ökumenischer Gottesdienst am Heiligen Abend

St. Georgs- und St. Bonifatiusgemeinde

Mit einem ökumenischen Familiengottesdienst am Heiligen Abend
werden die evangelische St. Georgsgemeinde und die katholische
Pfarrei St. Bonifatius in diesem Jahr in Steinbach erstmals gemeinsam
der Geburt Jesu Christi gedenken. Die Krippenfeier, die unter dem
Thema „Vom Himmel hoch, da komm‘ ich her“ steht, will besonders
Familien mit jüngeren Kindern die Geschichte von der Geburt Jesu
Christi nahe bringen. „Denn gerade in der Botschaft von der Freude,
die allem Volk widerfahren soll, und vom Frieden für die Welt stim-
men beide Konfessionen hundertprozentig überein“, sind Pfarrer
Werner Böck und Pastoralreferent Christof Reusch überzeugt. Mit der
gemeinsamen Feier am Heiligen Abend unterstreichen die großen
christlichen Kirchen in Steinbach, die auf eine lange und bewährte
ökumenische Tradition zurückblicken, ihr Bestreben, der zunehmen-
den Säkularisierung des Weihnachtsfestes entgegenzuwirken. Der
Gottesdienst, der am 24. Dezember 2010 um 16 Uhr beginnt, findet in
der katholischen St. Bonifatiuskirche statt. 

Pfarrer Werner Böck und Pastoralreferent Christof Reusch

Konzert am Totensonntag „Musik für die Seele”
Auch in diesem Jahr zog die Abendmusik zum Totensonntag am 21. November wieder viele Menschen
in die Evangelische St. Georgskirche. Zwei Chöre, Flöte, Orgel, Sologesang, Cello erklangen, zündeten
an dem dunklen Novembertag ein Licht in den Herzen der Besucher an und erfüllten den
Totensonntag mit "Musik für die Seele".

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Freitag, 17.12. 19.00 Uhr Vesper (Meditationsraum)
Sonntag, 19.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (4. Advent)
Dienstag, 21.12. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames

Frühstück im Pfarrheim
Mittwoch, 22.12. 19.00 Uhr Bußgottesdienst und Beichte
Freitag, 24.12. 16.00 Uhr Ökumenische Krippenfeier (Kirche)
Heiligabend 17.30 Uhr Weihnachtliche Orgelmusik

18.00 Uhr Christmette
Sonntag, 26.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier m. Taufe u. Kindersegnung
2. Weihnachtstag
Mittwoch, 29.12. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 31.12. 17.00 Uhr Ökum. Jahresschluss-Gottesdienst
Silvester
Samstag, 1.1.2011 18.00 Uhr Eucharistiefeier (in St. Crutzen,

Weißkirchen)
Sonntag, 02.01. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 05.01. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 07.01. 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 09.01. 09.30 Uhr Familiengottesdienst mit

SternsingerInnen
VERANSTALTUNGEN
Donnerstag,16.12. 19.00 Uhr Club '98: Adventsfeier
Dienstag, 21.12. 16.00 Uhr Treffen der SternsingerInnen
Mittwoch, 22.12. 16.00 Uhr Messdienerprobe für Heiligabend
Mittwoch, 05.01. 16.00 Uhr Treffen der SternsingerInnen
Fr.-So. 07.-09.01. Sternsinger unterwegs in Steinbach
HINWEISE
• Sternsinger sind wieder unterwegs! Vom 07.-09.01.2011 sind in
Steinbach wieder die Sternsinger unterwegs. Wer einen Besuch
möchte, sollte sich bis zum 03.01.2011 im Pfarrbüro anmelden.
Anmeldelisten liegen hinten in der Kirche aus. Eine weitere An-
meldung finden Sie in dieser Ausgabe der Steinbacher Information
(Seite 7) oder in den aktuellen Ausgaben der „Gemeinden im
Gespräch“ bzw. der „Dreieinigkeit“! Wer von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen bei den Sternsingern mitmachen möchte,
ist zu Vorbereitungstreffen am 21.12.2010 und 05.01.2011 jeweils
um 16.00 Uhr ins Pfarrbüro eingeladen.

Foto: Dieter Nebhuth
Wasser- und Gaszähler werden abgelesen

Wasserversorgung Steinbach

Die Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH und deren Tochtergesellschaften Wasserversorgung Steinbach und
TaunaGas weisen darauf hin, dass die drei Gesellschaften als Wasser- bzw. Gas-Netzbetreiber auch dieses Jahr
die jährliche Ablesung der Gas- und Wasserzähler übernehmen. Alle Eigentümer in Oberursel und Steinbach
wurden hierüber schriftlich informiert. In der Zeit vom 4. bis 18. Dezember 2010 wird ein von den Stadtwerken
Oberursel beauftragtes Unternehmen (IFI GmbH-Ingenieurbüro für Industrieanlagen GmbH) die Gas- und
Wasserzähler ablesen. Das heißt, die Gas- und Wasserkunden in Oberursel und Steinbach erhalten dieses Jahr
keine Selbstablesekarten. Die Kunden der Stadtwerke und deren Tochtergesellschaften werden gebeten, einen
ungehinderten Zugang zu den Zählern zu gewähren. Zusätzlich zur Zählerablesung führen die Mitarbeiter des
beauftragten Unternehmens, die sich mit einem Ausweis mit Lichtbild ausweisen können, eine Sichtkontrolle
der Kunden-Messeinrichtungen durch. Im Interesse der berufstätigen Kunden, werden die Ablesezeiten bis in
die Abendstunden ausgedehnt. Sollten die Kunden zum Zeitpunkt der Ablesung dennoch nicht anzutreffen
sein, wird ihnen kurzfristig ein Ersatztermin angeboten.
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brunnen-apotheke
Ihre Apotheke

mitten in Steinbach

Kompetente Beratung
Perfekter Service

bietet Ihnen Ihr Apotheker Kamal Dalal und sein Team

● Arzneimittelberatung
● Milchpumpen- und Babywaageverleih
● Kompressionsstrümpfe und Sanitätsartikel
● Ständig wechselnde Sonderangebote
● Kostenloser Lieferservice
Gebührenfrei 0800 - 66482

Brunnen-Apotheke Tel. 0 61 71 - 7 51 20
Kirchgasse 2 Fax 0 61 71 - 7 35 23
61449 Steinbach / Ts www.brunnen-apotheke.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 - 18:30 Uhr; Sa 8:00 - 13:00 Uhr

Sehr verehrte Kundschaft, wir bedanken uns
für das Vertrauen und die Treue,

die Sie uns entgegengebracht haben.

Wir würden uns freuen,
wenn wir Sie im nächsten Jahr

wieder bei uns begrüssen dürften.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest

und für das neue Jahr
Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit.

 5 x im Rhein Main Gebiet:

60489 Frankfurt • Lorscher Str. 8 • Tel. 069/978426-0

61449 Steinbach • Bahnstr. 1 • Tel. 06171-98660 

63263 Neu-Isenburg • Isenburg-Zentrum • Tel. 06102-306976

65760 Eschborn • Unterortstr. 27 • Tel. 06196/92009-0

65843 Sulzbach • Main-Taunus-Zentrum • Tel. 069/311005 

info@Lhcckopp.de • www.komm-reisen.de

 Mit mehr als 30 Mitarbeitern und seit 20 Jahren 

stehen wir Ihnen als vielseitiger und kompetenter Partner zur Seite - mit 

individuellen, auf Sie zugeschnittenen Angeboten und immer in Ihrer Nähe: 

im größten inhabergeführten Reisebüro im Rhein-Main-Gebiet mit 5 Standorten.

Ist es nicht ein gutes Gefühl zu wissen, was Sie im Urlaub erwartet? 

Deshalb nehmen sich unsere Mitarbeiter viel Zeit, im Main-Taunus-Zentrum 

sogar bis 22 Uhr, mit einem Qualitätsservice, der von Herzen kommt.

Bei uns können Sie jede Airline, jeden Veranstalter und jede Reise buchen. 

Von Pauschalurlaub über Last Minute bis zu Kreuzfahrten und Golfreisen. 

Und das zur tagesaktuellen Best-Preis Garantie.

spürbar nah.
Urlaubsträume

Reisen. Spürbar nah.

 Reisebüro Kopp

Das Team von Reisebüro Kopp 
wünscht Ihnen Frohe Weihnachten und 
einen guten Start in das Jahr 2011.

Einradfahren? Bei uns könnt Ihr es lernen!
Jeden Dienstag + Donnerstag in der Altkönighalle

von 16.00 bis 18.00 Uhr
Radsportverein Wanderlust Steinbach e. V.

Radsportverein 
Wanderlust
Steinbach e.V.

Der RSV Wanderlust Steinbach e.V.
wünscht allen Mitgliedern,

seinen Freunden und Gönnern,
ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr.

DER VORSTAND

Der STEINBACHER GEFLÜGELZUCHTVEREIN
wünscht allen Mitgliedern,

Freunden und Gönnern sowie den
Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 

ein frohes Weihnachtsfest und für
das neue Jahr alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D

Der Vorstand des FSV Germania

08 Steinbach bedankt sich bei 

allen Freunden, Fans, Gönnern

und Mitgliedern für Ihre Hilfe und

Unterstützung in dieser Saison.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest.
Gesundheit, Glück und Erfolg sowie einen
guten Rutsch in das neue Jahr.

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach / Ts.
wünscht allen Mitgliedern, den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2011 alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D

2011 

DEUTSCHES ROTES KREUZ

Allen Mitgliedern, ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 

sowie allen Freunden des Deutschen Roten Kreuzes - OV

Steinbach - wünschen wir eine schöne Adventszeit, ein

besinnliches Weihnachtsfest und einen fröhlichen Start in ein

glückliches und gesundes neues Jahr!

Deutsches Rotes Kreuz  -  OV Steinbach  -  Der Vorstand

Die 
STEINBACHER KERBEGESELLSCHAFT 1989

wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern sowie den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2011 alles Gute und Gesundheit.

DER VORSTAND

2011.

Hohemarkstr. 134 · 61440 Oberursel
Tel. + Fax: 0 61 71 / 7 92 23

Ingrid Golba     Cornelia Pavlik     Stefan John      Martina Loewi

Der OV Steinbach
wünscht allen Mitgliedern

und Freunden

Frohe Weihnachten

und viel Glück und Gesundheit 

im Neuen  Jahr 2011.

Die „Staabacher Pitschetreter“ wünschen
allen Mitgliedern, Groß und Klein, 
allen Steinbacher Bürgerinnen u. Bürgern
sowie allen Vereinen ein besinnliches und
frohes Weihnachtsfest und einen Guten
Rutsch ins neue Jahr! Der Vorstand

KuGV --

Die Staabacher

Pitschetreter

Weihnachtssterne hab ich gerne
Eins und zwei und drei und vier,

im Dezember wünsch ich mir:
Jede Menge Goldpapier!

Fünf und sechs, sieben und acht, 
was wird aus Goldpapier gemacht?

Eine wahre Sternenpracht!
Neun und zehn, du wirst sehn,

das Weihnachtsfest wird wunderschön!

Die Tanzgarde 2008 e.V. wünscht seinen Mit-
gliedern, Freunden und Gönnern sowie den
Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern ein
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.  DER VORSTAND

Der Steinbacher Carneval Club 1974 e.V.

wünscht ein
Frohes Weihnachtsfest 

und ein 
Glückliches Neues Jahr

2011

ACHTUNG! Die Karten für den Kappenabend der
„Staabacher Pitschetreter” am Samstag, den 12. Feb.
2011, können ab Montag, den 10. Jan. 2011 im
Friseursalon Andrea Engert, in der Gartenstraße 2,
erworben werden.

Fichten,
Lametta, Kugeln und Lichter,

Bratäpfelduft und frohe Gesichter,
Freude am Schenken - 
das Herz wird so weit.

Wir wünschen allen 
eine fröhliche Weihnachtszeit!

Marion’s Hair Salon
cut, color & more...

Marion’s Hair Salon
cut, color & more...
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Weihnachten:
Immer etwas Besonderes.

Wir wünschen
unseren Kunden

eine frohe
Weihnacht!

Einen gesunden,
guten Start
in ein neues,

erfolgreiches Jahr.

GABI’S
HAARSTUDIO

Inh. G. Bubbico
Obergasse 18

61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 68 80

Geschäftszeiten:

Di. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

61449 STEINBACH / TS.
STETTINER STR.103
TEL.:  0 61 71 - 7 16 43

R O L L A D E N
J A L O U S I E N

F E N S T E R
T Ü R E N

Ein frohes 
Weihnachtsfest und 

alles Gute, Glück
und Gesundheit im

neuen Jahr.

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestr. 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100 
E-Mail matthias_kriegel@gothaer.de

Wenn es draußen immer kälter wird und drinnen immer gemüt-

licher, dann ist Weihnachten nicht mehr weit. Wir wünschen

Ihnen schöne Festtage und einen guten Rutsch in ein glückliches

neues Jahr.

Ein zündendes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr!

�

Mit sauberem Auto ins

Jahr 2011

JEDEN MITTWOCH

AUF JEDES WASCHPROGRAMM

Die nächste
Steinbacher Information

erscheint am:

15. Januar 2011

Redaktionsschluß: 
6. Januar 2011
TECHNIK + DRUCK
S T E M P E L - B O B B I

Bahnstraße 3, 61449 Steinbach
Tel.: 0 61 71-981983, Fax: -981984 

Texte als PDF oder doc-Datei

Bilder nur als JPEG-Datei

im Anhang einer E-Mail an: 

stempel-bobbi@ t-online.de

✂

Im Namen der Steinbacher SPD

wünschen wir Ihnen

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr 2011

N.Orth IT-Services
EDV-Beratung

Wir wünschen allen Steinbachern

frohe Weihnachten.

Auch bei den kleinen Problemen, die im täglichen Umgang
mit dem PC und seinem Umfeld (Drucker, Fax, Internet,
etc.) entstehen, helfe ich gerne weiter - bei Ihnen vor Ort
oder per Fernwartung.

Frankfurter Strasse 4 - 61449 Steinbach 
Tel.: 06171-95116101 - Fax: 06171-95116109

Email: service@north-its.de - www.north-its.de

Bundesliga, Champions League, Europa League

Bahnstr. 5, 61449 Steinbach - - - www.pzwoo.de

Sonntags: Pils (0,25 l) 1,50 €

Fr - Sa: Longdrinks       4 €

Öffnungszeiten:

Die - So  Ab 19 Uhr

Bundesligaspieltage:

Ab 15 Uhr

Daimlerstraße 6 · 61449 Steinbach

06171 / 20 15 99 5 · www.bex-immobilien.de

IMMOBILIEN GmbH

FDP
Steinbach

Wir wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie

besinnliche Stunden
zum Weihnachtsfest
sowie Gesundheit,
Glück und Erfolg

für das Neue Jahr.

Geschäftszeiten:

Di. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoc 9.00 bis 13.00 Uhr

Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Vieles was Sie als Steinbacherin oder als
Steinbacher interessiert, erfahren Sie hier:

www.cdu-steinbach.de
Aktuelles aus Stadt, Kreis, Land und Bund.

Ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start ins neue Jahr wünscht Ihnen
Andrea, Jürgen und Claudia

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr,

Glück und Gesundheit immerdar.
Und geht es auch mal nicht so gut,
es wird schon wieder, habt nur Mut.

Friseurstudio Engert + Päseler
Geöffnet von:  Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:00 - 13:00 Uhr
Gartenstr. 2 · 61449 Steinbach (Ts.) · Tel. 06171-702627

FDP
Steinbach

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.


